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n Kostenlose Beratung vor Ort

n Montage-Festpreise in ganz Hamburg

n Einbruchschutz 

n Schließanlagen aus eigener Fertigung
 mechanisch, mechatronisch, digital
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Auf eine Tour durch einen grünen, pulsierenden 

und liebenswerten Stadtteil nimmt Sie,  

liebe Leserin, lieber Leser, unser neues Magazin 

MEIN NIENDORF mit. 

Folgen Sie uns durch Natur, Kultur und  

Sport, und durch das Einzelhandels- und  

Dienstleistungsangebot.

 

Viel Spaß dabei  

wünscht das  

Niendorfer  

Wochenblatt

Weitersagen lohnt sich...

Sie kennen jemanden, der eine Immobilie / Grundstück verkaufen möchte?

Ihr Tipp ist uns 1.000 Euro wert!

Teilnahmebedingungen finden Sie unter: www.engelvoelkers.com/niendorf/tippgeber

Sie sind Eigentümer?

Erhalten Sie eine professionelle, schriftliche Bewertung Ihrer Immobilie damit Sie für Ihre Zukunft planen können!

Engel & Völkers · Oldesloer Straße 27 · 22457 Hamburg

Remy Wohnimmobilien GmbH · Telefon +49-(0)40- 559 75 40

Niendorf@engelvoelkers.com · www.engelvoelkers.com/niendorf

1.000 Euro 

Tippgeber
Provision!

GUTSCHEIN
für eine

Marktwertermittlung

Mal ganz 

unter uns...
! !



4 NIENDORFS BUNTE SEITEN

Inhalt
Von der Warteschule  

zur Kulturinstitution    

Berenberg-Gossler-Haus  

ist Niendorfs kultu- 

relle Anlaufstelle 18

Die Vielfalt macht das  

Niendorfer Gehege aus  

Ein Waldrundgang  

mit Revierförster 

Sven Wurster  20

Kleine Maler ganz 

groß  Kunstworkshop 

für Kinder in der 

Pop Up Galerie 22

Nummernchaos  

auf dem Tibarg  

Beschilderung hat  

historische Gründe  28 

6

10

14

17

Voller Einsatz   

Interview mit Tibarg- 

Quartiersmanagerin  

Nina Häder 6 

 

Kirche am Markt   

Baubeginn der Kirche  

vor 250 Jahren –  

großes Jubiläum 10

In eine andere Welt  

eintauchen Die starken 

Mädchen vom  

Pfadfinderstamm 

Lykàmedas 14

Allein unter Büchern 

In der Bücherhalle  

kann auch ohne  

Personal geschmö- 

kert werden  17



5

Mein Niendorf 2019, 6. Ausgabe
Verlag: Niendorfer Wochenblatt Verlag 
GmbH, Tibarg 30, 22459 Hamburg, 
Tel. 040 / 55 50 530-0, www.nie-wo.de

Geschäftsführung: Ulf Kowitz, 
Ove Safe, Claas Schmedtje, 

Andreas Schoo, Michael Wüller

Redaktion: Alice Friedrich 
Freie Mitarbeit: Corinna Chateaubourg,
Miriam Flüß, Katrin Hainke, Kirsa Kleist
Grafische Gestaltung: Silvia Kühn
Verlagskoordination: Frank Richert
Anzeigenvermarktung: MEDIAHAFEN 
Hamburg GmbH, verantw. Ulf Kowitz/Dennis 
Rößler, Großer Burstah 18-32, 20457 
Hamburg, Telefon (040) 55 44 729 78/79
www.mediahafen-hamburg.de

Auflage: 10 000, Verteilung an 
prominenten Auslagestellen in Niendorf 
sowie an die Abonnenten des Hamburger 
Abendblattes in Niendorf
Druck: Lehmann Offsetdruck GmbH, 
22848 Norderstedt
Stand: Oktober 2019 
Fotohinweise: Andreas Salomon-Prym 
(Titel), Katrin Hainke (3)

Anzeigenentwürfe des Niendorfer 
Wochenblatt Verlags sind mit 
„© NW“ gekennzeichnet und 
urheberrechtlich geschützt. Der Verlag 
hat die alleinigen Nutzungsrechte 
für die von ihm erstellten Anzeigen. 
Weiterverwendung nur nach vorheriger 
schriftlicher Genehmigung oder 
kostenpflichtigem Erwerb.

Impressum

Den Zauber der  

Oper kennenlernen    

Gründerin des „Ham- 

burger Opernlofts“ 

kommt aus Niendorf 30 

Minigolf als Sport 

Zu Besuch beim  

Niendorfer Miniatur- 

golfclub e.V.   34

Danke, lieber 

Breitwegerich  Im  

Niendorfer Gehege kann 

man leckere Wild- 

kräuter sammeln  38

Mit dem Baby  

nicht allein  

wellcome unterstützt 

junge Familien  40

22

30

Rock around  

the clock  Die  

„Rockenden Senioren“  

lassen es musi- 

kalisch krachen 42 

Was Wer Wo

Adressen 46

34



RUBRIK6

     Voller
Einsatz für einen

&
Tibarg

attraktiven
lebendigen

Quartiersmanagerin 
Nina Häder an  
ihrem Lieblingsplatz 
auf dem Tibarg
Fotos: kh
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Für Niendorfer ist der Tibarg die 

zentrale Anlaufstelle im Stadtteil. 

Dass es auf der beliebten Ein-

kaufsmeile immer rund läuft, da-

rum kümmert sich Nina Häder. 

Redakteurin Katrin Hainke hat 

mit der Quartiersmanagerin über 

ihre tägliche Arbeit, das bislang 

Erreichte und neue Herausforde-

rungen gesprochen.

Mein Niendorf: Frau Häder, 

seit elf Jahren sind Sie 

„die Frau des Tibargs“. 

Wie wird man eigentlich 

Quartiersmanagerin?

NINA HÄDER: Ganz einfach 

(lacht): Ich habe mich auf eine 

Stellenanzeige der Arbeits-

gemeinschaft Tibarg (AGT) be-

worben, die damals erstmalig ein 

professionelles Quartiersma-

nagement einrichten wollte. 

Direkt nach meinem Studium der 

Wirtschaftsgeografie habe ich die 

Herausforderung mit großem 

Respekt angenommen.

MN: Wenn man zurückblickt, 

haben Sie die gut gemeistert…

HÄDER: Ganz wichtig für meine 

Arbeit war die Installation des 

BID im Jahr 2010. Dadurch 

gab es viele Möglichkeiten, den 

Tibarg auch optisch neu zu ge-

stalten, zum Beispiel den Dorf-

platz, die Spielflächen für Kinder 

und die Brunnenanlage am 

Südtibarg. Ein Dauerthema 

bleibt die Neubepflasterung der 

Fußgängerzone. Für die Finan-

zierung kämpfen wir seit Jahren 

mit der Stadt und geben auch 

nicht auf.

MN: Welche weiteren Themen 

beschäftigen Sie tagtäglich?

HÄDER: Mein oberstes Ziel 

ist es, einen lebendigen und 

attraktiven Standort zu ent-

wickeln und zu erhalten. Dazu 

gehört, die Tibarg-Interessen von 

allen Beteiligten zu bündeln und 

nach außen zu kommunizieren, 

zum Beispiel gegenüber den 

Behörden. Ich bin zudem An-

sprechpartnerin für die Händler, 

die Eigentümer, die Bewohner 

und die Besucher. Auch die 

Organisation und das Marketing 

der Tibarg-Events liegen in 

meiner Hand.  ▶

Interview mit 

Tibarg-Quartiersmanagerin 

Nina Häder

Attraktiver Blickfang: 
Die Brunnenanlage 
am südlichen 
Tibarg wurde vom 
BID Tibarg finanziert

        Was ist der BID?

Das Modell des Business 

Improvement District, kurz 

BID, hat die Stadt Hamburg 

2005 mit dem Gesetz zur 

Stärkung der Einzelhan-

dels-, Dienstleistungs- und 

Gewerbezentren (GSED) 

eingeführt. Aktuell gibt es 

13 BIDs im Stadtgebiet. Der 

einzige BID im Bezirk Eims-

büttel ist der BID Tibarg, 

der auf Initiative der 

Grundeigentümer erstma-

lig 2010 eingerichtet wur-

de, um die Aufenthalts-

qualität im Quartier zu 

verbessern. Umgesetzt 

wurden unter anderem 

aufwendige Renovie-

rungs- und Baumaßnah-

men. 2016 ging der BID 

Tibarg II an den Start, der 

sich auf ein professionelles 

Quartiers- und Standort-

management konzentriert. 

Das Quartiersmanagement 

wird von der Stadt + Han-

del BID GmbH als Aufga-

benträger des BID Tibarg II 

gestellt. Aktuell beginnen 

die Planungen für den BID 

Tibarg III, der 2021 den 

zweiten BID ablösen soll

i

L-T-Z
Einkaufen wie bei Freunden

Klaus und Irina Unterberger

Ernst-Mittelbach-Ring 49

im              Niendorf-Nord

Tel. 551 30 99

Mo-Fr 6.30 - 18.30, Sa. 6.30 - 14 Uhr

NNZ

Lotto • Tabakwaren 

Zeitschriften 

Handy-Karten

Kundenzufriedenheit
ist uns eine Herzensange- 

legenheit! Daher nehmen 

wir uns Zeit für Ihre 

Wünsche und Bedürfnisse. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Klaus Unterberger & Team

12 Jahre 

L-T-Z

Wir bieten Ihnen  

professionellen Service  

im EDV Bereich

- Vor Ort-Service

- Beratung

- Verkauf

- Reparatur

- Datenretung
- uvm.

Telefon:  
040 - 572 597 87

www.computerhaus-hamburg.de

Besuchen Sie uns im  

Ernst-Mitelbach-Ring 57
22455 Hamburg/Niendorf

Direkt am U-Bahnhof 

Niendorf Nord
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▶ MN: Mit tollen Veranstaltun-

gen ist hier ja regelmäßig  

etwas los. Sehen Sie weiteren 

Handlungsbedarf?

HÄDER: Ich denke, dass der 

Tibarg mittlerweile mit einem 

abwechslungsreichen Angebot 

für die ganze Familie gut aufge-

stellt ist. An dem immer noch 

vorhandenen leicht angestaubten 

Image des Stadtteils arbeiten wir 

kontinuierlich und versuchen, 

auch ein jüngeres Publikum an-

zusprechen, zum Beispiel mit 

dem Streetfood-Market oder dem 

Beach-Club beim Tibargfest.

MN: Apropos Image: 

Was könnte sich  

hier noch verändern?

HÄDER: Was leider etwas fehlt, 

ist ein vielfältiges Gastrono-

mie-Angebot, das auch abends 

den Tibarg beleben würde. Bei 

der geplanten Neugestaltung der 

Tibarg-Mitte hoffe ich, dass die-

ser Bereich auch gastronomisch 

berücksichtigt wird.

MN: Sehen Sie weitere 

mögliche Entwicklungen?

HÄDER: Beim Wochenmarkt 

gibt es noch Potential. Im  

Rahmen der Neugestaltung 

könnten beispielsweise Ver-

weilflächen für mehr Aufent-

haltsqualität sorgen. Denkbar 

wäre zudem ein Abendwochen-

markt, der auch Berufstätige  

anspricht.

MN: Haben Sie einen  

Tibarg-Lieblingsplatz?

HÄDER: Den Dorfplatz finde ich 

großartig, denn hier ist es immer 

lebendig.

MN: Und welche  

Veranstaltung mögen 

Sie besonders?

HÄDER: Jedes Event hat seinen 

Reiz, persönlich spricht mich der 

Streetfood-Market aber am 

meisten an. Die Stimmung  

ist ganz besonders, und der  

Tibarg zeigt hier ein etwas ande-

res Gesicht.  kh

        Was ist die AGT? 

Die Arbeitsgemeinschaft 

Tibarg (AGT) ist ein  

Zusammenschluss der 

 Tibarg-Gewerbetreibenden 

und Grundeigentümer  

mit dem Ziel, den Standort 

attraktiv und lebendig zu 

 gestalten. Veranstaltungen 

und Aktionen vor Ort werden 

von der AGT geplant.  

Die am 13. Oktober 1969  

gegründete AGT feiert in  

diesem Jahr ihr 50. Jubiläum 

i

Das Highlight  
des Jahres: Das  
beliebte Tibargfest  
ist eines der  
größten Events  
in der Niendorfer  
Einkaufsmeile
Foto: kh

Leidenschaft, beste Zutaten und 

traditionelle Herstellungsweisen 

sind das Rezept von Patron Giorigo 

Bellini. 

Im Mittelpunkt stehen, nach über-

lieferten Rezepten und teilweise 

nach den alten Verfahren, Gau-

menfreuden original italienischer 

Kochkunst.

 „Wichtig ist, dass Gutes so bleibt“, 

findet der Patron. In den monatlich 

wechselnden Menüs mit vielen 

neuen Ideen setzt Bellini aber auch 

auf Originalität. In der Osteria 

Liguria genießen Sie italienische 

Lebensart und authentische Ge- 

richte von höchster Qualität. Be- 

gleitet werden die Spezialitäten von 

einer gut gefüllten Weinkarte. 

Kollaustraße 125 · Hamburg-Niendorf · Tel.: 58 25 69 

Mo-So 12-22.30 Uhr · kein Ruhetag · www.osteria-liguria.de

©
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„Weil Spaghetti nicht gleich Spaghetti sind“

In der Osteria Liguria wird seit 40 Jahren die 

original italienische Kochkunst gepflegt. 

Tipp: 

Stimmungsvolle 

Weihnachtsfeiern 

in der Osteria 

Liguria

• original ligurisch-

   italienische Gerichte

• Wechselnde Tageskarte

• Menü des Monats

• Party-Service

Giorgio Bellini



Stephen Maschmeyer Orthopädie-Schuhmacher-Meister

Orthopädie-Schuhtechnik

... Ihre Füße in guten Händen
  Handgefertigte orthopädische    Rollstuhl-Verleih 

 Maßschuhe    Bandagen

  Individuell gefertigte Einlagen    Allpresan - Plegeprodukte

 Diabetische Versorgung    hochwertige Lymph- und Lip-

 Kompressionsstrümpfe   versorgung an Armen und Beinen

 Gehstöcke + Krücken    Brustprothesen + BH´s

NEU

Sie inden uns in Niendorf-Nord/  Sie erreichen uns unter 

Passage Am Brunnen  Tel.: 040 57 20 49 55 

Rudolf-Klug-Weg 3  info@maschmeyer-hamburg.de

TESTSIEGER 2019 
Leichtgewicht 
Rollstuhl CARBON 
nur 4,8 kg leicht

Leichtgewicht 
Rollator CARBON

Seit 28 Jahren 

in Niendorf

Mo. + Di. 9 - 18 Uhr • Mi. geschlossen wg. Hausbesuchen 

Do.  9 - 20 Uhr • Fr. 9 - 14 Uhr



Achteckig ist die 
weithin bekannte  

Kirche am Markt  
am Rande des  

Niendorfer Geheges. 
Gebaut wurde sie 

vor 250 Jahren
Fotos: bk

„   Jeg vil have en 
ny kirke  

i Neendørp!   “
Ob König Christian VII. es wohl so gesagt hat?  

Auf jeden Fall wurde vor 250 Jahren mit dem  

Bau der Niendorfer Kirche am Markt begonnen



11250 JAHRE KIRCHE AM MARKT

Und der damalige Herrscher 

über Dänemark und Holstein gab 

den Anstoß dafür – mit dem Got-

torfer Vertrag, der Hamburg völ-

lige Unabhängigkeit bescherte, 

aber eine richtige Grenze entste-

hen ließ, so dass die Niendorfer 

nicht mehr die St. Johannis-Kir-

che in Eppendorf besuchen soll-

ten.

Im Jahr 1769 ist Niendorf noch 

ein plattdeutsches Bauerndorf 

und Hamburg weit weg. Am  

2. Juni wird der Grundstein gelegt 

für die neue Kirche, und der  

Baumeister Heinrich Schmidt  

hat ganz besondere Pläne: Hier 

entstehen nicht Kirchturm und 

Kirchenschiff, sondern ein acht-

eckiger Zentralbau soll es sein, 

wo der Pastor auf der Kanzel  

seine Schäfchen alle gut im Blick 

hat.

Anders als in Zeiten von Elb-

philharmonie, Berlin-Flughafen 

und Co. war der Bau schon nach 

einem guten Jahr fertiggestellt, so 

dass die Kirche geweiht werden 

konnte. Pastor Johann Christoph 

Friedrich Rist zog ins Pfarrhaus 

ein, Wand an Wand mit Kühen 

und Pferden, und konnte auch 

über einige Wiesen und Land ver-

fügen.

Die Jahre gingen ins Land,  

Niendorf wurde 1937 hambur-

gisch, und 1986 war die Kirche am 

Markt frisch renoviert worden, als 

Kirchenvorstandsmitglied Beate 

Bohl die Kirchenöffnung am 

Sonntagnachmittag „erfand“. So 

sollten auch andere Leute als 

„nur“ die Gottesdienstbesucher 

die Möglichkeit bekommen, sich 

am Niendorfer Wahrzeichen zu 

erfreuen.

Vor drei Jahren wurde die  

Attraktivität der Kirche, die auch 

gern für Hochzeiten genutzt  

wird, noch durch ein neues  

Beleuchtungskonzept erhöht. 

Mehr als ein Drittel der Kosten 

konnte durch Spenden aus dem 

Stadtteil finanziert werden  ▶ 

Für ein Taufbecken war  
zu wenig Platz vorhanden, 
und so kommt nun immer 
ein Taufengel per 
Mechanik von oben  
herabgeschwebt

040.556 20 08 0
www.fego-bauregie.de

WIR KAUFEN IHR GRUNDSTÜCK
AUCH MIT ALTBESTAND . ZUM BESTPREIS

040.556 20 08 0
www.fego-bauregie.de

Wissen Sie eigentlich, was Ihr Garten wert ist? Erhalten Sie durch uns eine 
unverbindliche Prüfung Ihrer Gartenfläche auf einen möglichen Teilverkauf.  
Machen Sie Ihren Garten zu Geld! 
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Die Torte zum Jubiläum wurde kreiert 
von Konditor Günter Locker, ehemals 
Café Meyer gegenüber der Barockkirche

▶ Gefeiert wird das barocke 

Meisterwerk ein ganzes Jahr lang. 

Zum Grundsteinlegungsjubiläum 

im Juni hatte sich auch der lang-

jährige Café Meyer-Konditor 

Günter Locker besonders ins Zeug 

gelegt und eine wunderschöne 

Barockkirchentorte kreiert. „Fast 

zu schön zum Aufessen!“, jubel-

ten die Besucher des Empfangs 

nach dem Festgottesdienst.

Ein Jubiläums-Logo ist nun fer-

tig, geplant sind Jubi-Honig und 

-Kaffee. Im Dezember steht ein 

dreitägiger stimmungsvoller 

Weihnachtsmarkt an, und zum 1. 

Advent des folgenden Jahres 

kommt Bischöfin Kirsten Fehrs 

zum Kirchweihjubiläum nach 

Niendorf. Im Mittelpunkt der Fei-

erlichkeiten steht aber das 

Pfingstfest 2020, an dem auch die 

Kirchenchronik erscheinen wird.

König Christian VII. hat übri-

gens, geplagt durch Krankheit 

und Intrigenwirtschaft, das Nien-

dorfer Meisterbauwerk nie zu 

Gesicht bekommen. Und so steht 

also der royale Besuch aus 

København immer noch aus. Wer 

weiß, vielleicht hat ja Dronning 

Margrethe II. Lust auf eine 

Pfingsttour nach Neendørp?  bk

Die Pastorinnen und Pastoren der Kirchengemeinde
(v.l.): Dr. Hendrik Höver, Maren Trautmann, Maren 
Gottsmann, Daniel Birkner und Anke Zorn  Fotos: privat
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Thomas Bröder und Dr. Lawrence Oshinowo · Niendorf

Tibarg 44 · Tel. 58 79 18 · Mo-Fr 8-19, Sa 8-14 Uhr

Unser 
Leistungen 

für Sie:

n	Verleih von Babywaagen, 
 Milchpumpen und
 Inhalationsgeräten

n	Wir messen Ihren Blutzucker,  
 Gesamtcholesterin und Blutdruck

n	Funktionsüberprüfung   
 von Blutzuckermess- und   
 PARI-Inhalationsgeräten

n	Beratung und Anmessen   
 von Kompressionsstrümpfen

n	Kostenlose Kundenkartei

HILLBRECHT
ÄSCHE · BADEMODEN · STRUMPFMODEN

Rabatt auf
alle Damen-
und Herren-
Strumpfwaren
vom 12.-19.12.18

2459 HH-Niendorf · Tibarg 3a
el. 58 42 01 · Fax 5561 65 45©

N
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20%

22459 HH-Niendorf · Tibarg 3a · Tel. 58 42 01 · Fax 5561 65 45

HILLBRECHT

Wir beraten Sie gerne!



Richtung
Schnelsen

Eidelstedt
Zentrum

Niendorf

GesundAktiv
Fitness - Wellness - Rehasport

Jede Woche mehr
als 80 Kurse

Sauna, Hydrojet,
Sauna-Terrasse

Moderner
Gerätepark

Medizinisches
Reha-Training

Fitness- und Rehasport-Zentrum
SVE Hamburg von 1880 e.V.

Steinwiesenweg 30 · 22527 Hamburg 

Tel. 040 / 570 00 715

rehasport@sve-hamburg.de

So 20.10. 
10.00-17.00 Uhr

Mo 21.10.
09.00-21.00 Uhr

Tage der offenen Tür

Bis 14.11.19 Mitglied werden
und 100,-€ sparen
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Aus Louise wird Kiamï, wenn 

sie das verwunschene Land-

arbeiterhäuschen im Niendor-

fer Gehege betritt. Ihr und den 

anderen Pfadfinderinnen vom 

Stamm Lykàmedas ist Gemein-

schaft wichtiger als Klamotten 

und Co. Rund 120 Mädchen 

gehören zu dem Pfadfinderin-

nenstamm, der 2015 das Häus-

chen im Gehege bezogen hat. 

„Wir schaffen alleine ganz viel, 

wir sind nicht schwach!“ erklärt 

Anne Tönnies, Leiterin der 

Gruppe Kapulîar, warum sie es 

schätzt, hier nur unter Mädchen 

zu sein. In der Schule merken 

viele ihrer 13-jährigen Grup-

penmitglieder, dass Mädchen 

weniger zugetraut wird: 

„Nur Jungs dürfen Tische tra-

gen“, beobachtet Peaches, die 

im wirklichen Leben Julia 

heißt. „Man ist es oft schon

gewohnt, anders behandelt zu 

werden“, ergänzt Stella mit dem 

Pfadfindernamen Pilani. Ihre 

Namen, aber auch die Kluft sind 

den Mädchen wichtig: „Hier 

ist man eine andere Person in 

einer anderen Welt. Man kann 

seine Probleme Zuhause las-

sen“, erzählt Femke, die hier 

Antěro heißt.  ▶

Der Stamm Lykàmedas 
hat 2015 das Landarbeiter-
häuschen bezogen 

Auf den Heim-
abenden wird 
viel geredet
Fotos: mf

White Collar Boxing Club · Groß Borsteler Straße 25h · 22453 Hamburg

www.white-collar-boxing.de · Parkplätze vor dem Haus

Buslinie 23/5 bis Niendorfer Straße

Das Programm aus den 
USA konzentriert sich auf 
soziale Fertigkeiten 
gepaart mit altersgerech-
ten Übungen aus dem 
Kampfsport.

• Steigerung der koordinativen 
 Fähigkeiten 

• Stärkung des Selbstvertrauens

• Stress - und Agressionsabbau

• Vermittlung von Disziplin, 
 Respekt und Verantwortung

• Spaß an der Bewegung

Training für 
Kinder von 

 - 9 Jahren

©
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● Kinderkampfsport 
 Training von 10-12 J.

● Jugendboxen 
 von 12-18 J.

Kids-
training

Weitere Angebote

Groß Borsteler Str. 25H · Tel: 41 00 36 60
Buslinie 5/23 bis Niendorfer Str., Parkplätze vor dem Haus

Di-Sa 10-13 Uhr & Di-Fr 15-18 Uhr

www.salzraum-hamburg.de

Wie ein Tag am Meer
SALZRAUM HAMBURG
● Für Entspannung, Wohlbefinden und Stressreduktion

● Zur Regeneration und zur Stärkung der Abwehrkräfte

● Als natürliches Heilverfahren zur Unterstützung 

     bei Atemwegserkrankungen

● Salzhöhle für Kinder - spielend Salzluft atmen.

Gesundheit und Bewegung – Die Adresse für

Kinder und Erwachsene: Groß Borsteler Straße 25h

5 - 

Tag der  

ofenen Tür 

 28.9.19  

14 –18 Uhr
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Die starken Mädchen 

vom Pfadfi nderstamm

Lykàmedas

In eine andere

Welt
eintauchen

Gesundheit ist das Wichtigste 
im Leben und steht im Zent-
rum unseres Handels.
Praxis für Allgemeinmedizin 
Dr. Monika Falcke und Dr. An-
gela Blunk (angestellt) mit ih-
rem Team bieten eine um-
fangreiche hausärztliche Ver-
sorgung am Tibarg an. 

Die klassische Schulme-

dizin wird hier umfassend  

ergänzt mit alternativen 

Behandlungsmethoden, um 

den Menschen als Ganzes 

zu behandeln, zu begleiten, 

die Gesundheit präventiv zu 

erhalten und nicht nur kurz-

fristig Leiden zu lindern. Der 

persönliche Bezug zum eige-

nen Arzt und ganzheitliche 

Behandlungsansätze, die auf 

den individuellen Patienten 

und seine Lebensumstände 

abgestimmt sind, sind uns 

hierbei ebenso wichtig wie 

moderne medizinische Stan-

dards. Als akademische Lehr-

praxis der Universität Ham-

burg engagieren wir uns in 

der Ausbildung von Medizin-

studenten. Durch den zusätz-

lichen Schwerpunkt Palliativ-  

medizin stellen wir sicher, 

dass hausärztliche Begleitung 

nicht aufhört, wenn Schul-

medizin und Chemotherapie 

nicht mehr gefragt sind. Bei 

Akupunktur, Ernährungsthe-

rapie, Hypnotheraie, Natur-

kundliche Heilungsmethoden 

einschlieschlich TCM steht 

der Patient mit seinen spe-

ziellen Bedürfnissen immer 

im Mittelpunkt der Behand-

lungsansätze und herapie-

gesprächen. Die individuelle 

und ganzheitliche abgewoge-

ne medizinische Betreuung 

einschließlich der Betreuung 

zuhause  ist die grundlegende 

Philosophie der Praxis.

u Praxis Dr. med. Monika Falcke, 
Tibarg 7-9, Niendorf, Tel. 52 10 20 780, 
www.praxis-falcke.de, dr.falcke@praxis-falcke.de

Öffnungszeiten  
vormittags: Mo/Di/Mi/Do/Fr  8.30 bis 12.30 Uhr
nachmittags: Mo/Di/Do 16.00 bis 18.00 Uhr

Umfassendes Spektrum Dr. Monika Falcke (re.) 
und ihr Team behandeln ganzheitlich Foto: Dr.Falcke

Medizin mit Herz
Gesundheitskonzepte mit ganzheitlichem Aspekt
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        Pfadfinder- und Pfadfinderinnenbund 

Nord (PBN), Stamm Lykàmedas, Niendorfer

Gehege 27 a. Mädchen ab neun Jahren, die bei 

den Pfadfinderinnen mitmachen möchten,

können Kontakt mit Anne Tönnies unter

anne.toennies@yahoo.de aufnehmen. Weitere

Infos beim PBN, Tel. 59 97 07, info@pbn.de  

i

▶ Auf ihrem wöchentlichen 

Treffen, dem Heimabend, wird 

viel gemeinsam gesungen. Und 

geredet: „Wir geben uns ein Up-

date vom Leben“, fasst Kiamï 

zusammen. Alle tragen ihre 

Kluft, ein blaues Hemd und ein 

Halstuch. Markenklamotten 

und Statussymbole sollen nicht 

zu Ungleichheit führen. „Außer-

dem könnte eine Bluse schmut-

zig werden oder Feuer fangen“, 

lacht Anne. Denn wenn die 

Mädchen auf Fahrt gehen, ihr 

Zelt im Wald aufbauen und Feu-

er machen, müssen alle anpa-

cken. Handys bleiben dann 

Zuhause. „Ich habe auch gar 

kein Verlangen, darauf zu gu-

cken“, erzählt Pilani. Auch Uh-

ren bleiben zurück: „Wir essen, 

wenn wir Hunger haben und 

schlafen, wenn wir müde sind. 

Das ist ein unbefangenes, freies 

Leben“, schwärmt Anne. Die 

Gemeinschaft steht für die Mäd-

chen ganz oben. Ihnen ist es 

wichtig, aufeinander zu achten 

und sich gegenseitig zu helfen. 

Und vielleicht später einmal als 

Gruppenleiterin weiterzuma-

chen, so wie Anne: „Ich bin hier 

Mutter, große Schwester und 

Freundin zugleich.“  mf

Gruppenleiterin 
Anne Tönnies (22) 
vor dem großen 
Stammbaum 
Fotos: mf

„Wir essen, wenn wir 
Hunger haben und 
schlafen, wenn wir 

müde sind.“
Anne Tönnies

Ernst Pöhls + Tochter

©
N

W

Malermeister

 

Ihr zuverlässiger 

Familienbetrieb 

in Niendorf 

Tel. 551 83 96

poehls-hamburg@t-online.de

l Alle Malerarbeiten innen und außen

l Tapezieren (umfangreiche 
Musterkollektion)

l Verlegung und Lieferung von 
Teppich, -CV, - und 
Design-Böden

l Fassadenarbeiten/ 
Beschichtung

Alle Neukunden erhalten im Monat Mai 

auf die 
Dienstleistung Waschen / Schneiden / inkl. 

Föhnen. Wir freuen uns auf ihren Besuch 

oder Terminabsprache.

 n professionelle Braut-
und Steckfrisuren

 n Balayagetechnik für 
Langhaar

 n Haarfarbe in 
Perfektion mit 
Paintings, Strähnen 
und Globalfärbung

 n Präzise Schnitte

 n Augenbrauen färben 
und in Form bringen

Persönliche Beratung, Farbkompetenz 
& pure Schnitte seit 2009

Fromestraße 92
22459 Hamburg
Tel.: 040 - 559 61 70
www.1raumfuer-haare.de
info@1raumfuer-haare.de

Öffnungszeiten:
Di + Mi 9 – 18.00 Uhr
Do 9 – 19.00 Uhr
Fr 9 – 18.30 Uhr
Sa 9 – 13.30 Uhr
Mo   kreative Pause



Sich einfach mal in eine Bibliothek 
einschließen lassen – für Bücher-Fans ist das 
eine märchenhafte Vorstellung. Die Bücher-
halle Niendorf kommt dieser seit zwei Jahren 
mit der Open Library ziemlich nahe. Wer min-
destens 18 Jahre alt ist und einen Leseausweis 
besitzt, darf auch außerhalb der 
offiziellen Öffnungszeit nach Herzenslust in 
den Regalen stöbern. 

Wer montags das dringende Bedürfnis 
nach neuem Lesestoff hatte, stand früher vor 
verschlossenen Türen. Das ist dank des 
Konzeptes Open Library nun anders: 
Nachdem man seine Lesekarte durch das 
Zugangsterminal am Eingang gezogen hat, 
öffnet sich die Tür zum Bücherparadies mit 
rund 33 000 Medien. Etwas stickig ist es am 
Montagvormittag nach einem heißen Som-
merwochenende. Kein Wunder – es ist ja 
niemand da, der lüften könnte. Drei weitere 
Leser huschen durch die Regale, greifen ziel-
strebig hinein und sind schnell wieder weg. 
Ein bisschen einsam ist es, so ganz ohne Mit-
leser und Bibliothekare an den Infotischen. 
Es scheint aber kein ganz typischer Montag-

vormittag zu sein. 
Denn nach Auskunft 
von Bücherhallen-Leiter 
Daniel Murday ist dieser be-
sonders stark frequentiert. 

15 Prozent mehr Besucher

Überhaupt seien die Besucherzahlen im 
vergangenen Jahr und mit Verdoppelung der 
Öffnungszeiten um fast 15 Prozent gestiegen. 
Mit jeder eingeloggten Person würden außer-
dem in der Regel 3,5 weitere in die Bücher-
halle strömen. „Ich hof-
fe, dass die Zahlen noch 
weiter steigen werden, 
wenn die Open Library 
noch bekannter wird“, 
wünscht sich Murday. 
Während der Selbstbe-
dienungs-Öffnungs-
stunden zeichnen Ka-
meras das Geschehen 
im Bibliotheksraum auf. 
Die Aufnahmen werden 

nach 48 Stunden wieder gelöscht. Am Verhal-
ten der Besucher hat Murday nichts zu bean-
standen: „Die Open Library wird so genutzt, 
wie wir es uns wünschen, und bisher sind 
auch nicht mehr Diebstähle als vorher zu ver-
zeichnen. Einmal hat sich eine Nutzerin er-
schrocken, als wir morgens um 9 Uhr in die 

Bücherhalle kamen, und 
gefragt: „Huch was ma-
chen sie denn hier“, er-
zählt er. „Das hat uns 
gefreut, weil es zeigt, 
dass sich die Nutzer wie 
zu Hause fühlen. Das ist 
auch unser Anliegen. Die 
Bücherhalle soll neben 
dem Zuhause und der 
Arbeit der dritte Ort für 
den Stadtteil sein.“  mf 
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In der 

Bücherhalle 

kann auch 

ohne Personal

geschmökert 

werden

Allein
unter

Büchern

        Die Open Library in

der Bücherhalle Niendorf, 

Tibarg 41 (im Tibarg Center), 

hat montags von 8 – 20 Uhr, 

dienstags bis freitags vor

und nach den Kernöffnungs-

zeiten von 8 – 11 Uhr und 

von 19 – 20 Uhr sowie 

sonnabends vor und nach 

der Kernöffnungszeit 

von 8 – 10 Uhr und von 

14 – 20 Uhr geöffnet.

i

Bücher, Spiele,
DVDs und vieles 
mehr gibt es auch 
außerhalb der 
Öffnungszeiten 
Foto: mf

Freut sich über den Erfolg der Open Library: 
Bücherhallen-Leiter Daniel Murday  Foto: privat



RUBRIK18

Regelmäßige 
Ausstellungen 
gehören zum 
kulturellen 
Angebot 
Foto: privat

Von der Warteschule zur

Mit Konzerten, Ausstellungen, 

Vorträgen, Kabarett- und 

Theateraufführungen ist

 das Berenberg-Gossler-Haus 

als Bürgerhaus für Niendorf 

ein Stadtteilkulturzentrum mit einem

 vielfältigen Angebot für Jung und Alt

 Kultur-Institution

Gehören zum Bürger-
haus-Team: Dr. Frank 
Runge (2. Vorsitzender), 
Susanne Buske (Büro-
managerin), Thea Kruse 
(Programmausschuss), 
und Reno Malzahn (1. 
Vorsitzender), (v.li.n.re.)
Fotos: kh

Best Ager     
60+

Mittwochs bis 15 Uhr
waschen & legen / waschen & föhnen 16,99 €
waschen, schneiden & legen / waschen, schneiden & föhnen 36,99 €
Dauerwelle komplett 79,99 €

Tibarg Center · Tibarg 41 (1. OG) · Tel. 040 - 26 10 16 09

NeueröffnungZentrum für Interdisziplinäre

Frühförderung Hamburg

Tibarg 40 · 22459 Hamburg

Tel.: 0 40 / 52 10 56 30

Fax: 0 40 / 52 10 56 31

fruehfoerderung.hamburg@

diakonie-hhsh.de

www.diakonie-hhsh.de

Unsere 

Angebote!
• Beratung

• Diagnostik

- medizinisch

- pädagogisch-psychologisch

- medizinisch-therapeutisch

•  Förderung, Behandlung 

und Begleitung

- Heilpädagogik

- Ergotherapie

- Logopädie

- Physiotherapie

- Psychologie

Unsere

Leistungen sind

für Familien

kostenfrei!
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        Das Bürgerhaus  

sucht Nachwuchs!

Wer Interesse an Kultur 

und an einer ehrenamtlichen 

Tätigkeit hat, kann sich  

im Bürgerhaus in einem  

der Teams engagieren.  

Interessierte melden sich  

bei Susanne Buske, 

Berenberg-Gossler-Haus, 

Bürgerhaus für Niendorf e.V., 

Niendorfer Kirchenweg 17, 

Telefon 58 97 66 43 oder 

per E-Mail buergerhaus. 

niendorf@t-online.de, www.

buergerhaus-niendorf.de

i

„Wir kennen unser Publikum 

und wissen mittlerweile sehr ge-

nau, was gut ankommt“, so der 

1. Vorsitzende des Bürgerhaus-

Vereins Reno Malzahn. Dement-

sprechend gut besucht seien 

auch die zahlreichen Veranstal-

tungen, die hier regelmäßig statt-

finden. Besonders hervor hebt  

er die Klassikreihe „TonArt“ in 

Kooperation mit der Hochschule 

für Musik und Theater Hamburg 

sowie den beliebten Jazz-Früh-

schoppen, der zweimal im Jahr 

mit bekannten Jazz-Größen  

Gäste anzieht.

Einen guten Namen hat sich 

das Berenberg-Gossler-Haus zu-

dem bei vielen Hamburger 

Künstlern gemacht. „Wir haben 

aber auch bundesweite Anfragen 

und entsprechend eine lange 

Warteliste. Aktuell planen wir 

schon für 2021“, so Thea Kruse, 

die für die Programmauswahl 

verantwortlich ist – ehrenamtlich 

natürlich, wie mit Ausnahme der 

Büromanagerin Susanne Buske, 

alle Aktiven im Bürgerhaus.

600 Mitglieder

„Die Aufgabe macht Spaß, ist 

eine Herausforderung und eine 

sinnvolle Beschäftigung nach 

dem Ausstieg aus dem Berufs-

leben“, meint der 2. Vorsitzende 

Dr. Frank Runge und spricht  

damit für einen Großteil der Eh-

renamtlichen. Von den gut 600 

Mitgliedern – das Bürgerhaus ist 

damit der zweitgrößte Niendorfer 

Verein – engagieren sich aktuell 

etwa 100 in den Teams Pro-

gramm, Werbung, Mitglieder-

betreuung, Service und Café. 

Denn das Berenberg-Gossler-

Haus beherbergt auch ein kleines 

Info-Café, das vor oder nach den 

Veranstaltungen und Kursen be-

sucht werden kann, aber auch 

zwischendurch einen Treffpunkt 

im historischen Ambiente bietet.

Das über 100 Jahre alte 

schmucke Gebäude wurde von 

John Freiherr von Berenberg-

Gossler gestiftet und über viele 

Jahrzehnte als Warteschule, 

sprich als Kinderkrippe, genutzt, 

bis 1997 Niendorfer Bürger sowie 

hiesige Vereine und Institutionen 

eine Kultur- und Begegnungs-

stätte gründeten, die heute  

für viele Niendorfer zu DER kul-

turellen Institution im Stadtteil 

geworden ist.  kh

Gemütliches Ambiente 
im Info-Café

Einer der Kurs- und Veranstaltungs- 
räume im Berenberg-Gossler-Haus

Bands und Künstler kommen für  
Live-Auftritte gerne ins  
Berenberg-Gossler-Haus  Foto: privat

Neue Kurse ab 1.9.2019
• Welpengruppe • Junghundegruppe 
• Ausbildung Schul-, Besuchs- und 
Therapiehund-Teams • Vorbereitung 
und Prüfungsabnahme Sachkunde für 
Hundehalter • Vorbereitung auf die 
Hamburger Leinenbefreiungsprüfung, 
Abnahme ab Januar 2020 • Kinder 
und ihre Hunde • Beschäftigungen 
für das Mensch-Hund-Team querbeet 
• Teambildung

Mehr Infos auch bei  

Heike Biebrach, 

per e-mail an 

heike.biebrach@web.de 

oder telefonisch 

0176-559 47 540

www.hundundmunter.com 

Hund und Munter
Besuchshund · Therapiehund · Schulhund

Durch die Tierärztekammer 
Schleswig-Holstein zertifizierte 

Hundetrainerin und
Verhaltensberaterin

WEGNER, Praxis für Physiotherapie

Nordalbinger Weg 23 (neben REWE/Optiker Lühr)

22455 HH-Niendorf (Nord) · Tel. 555 22 66

l Klassische 
 Massage

l Fango

l Lymphdrainage 

l Fußreflexzonen-
 massage

©
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NIENDORFS „GRÜNE LUNGE“20

Dass Niendorf als grüner 

Stadtteil gilt, hat es vor allem  

seinem Gehege zu verdanken. 

Rund 11 Prozent der Gesamt- 

fläche des Stadtteils nimmt das 

142 Hektar große Freizeit- und 

Erholungsgebiet ein, das zudem 

das größte Waldgebiet im Bezirk 

Eimsbüttel ist. Niendorfs „grüne 

Lunge“ ist bei Jung und Alt be-

liebt – zum Spazieren, Wandern 

und Joggen, zum Fahrradfahren, 

für Ausflüge, und um den Wald 

abseits des Großstadttrubels in 

all seinen Facetten zu erleben.

Wo es im Niendorfer Gehege 

besonders schön ist, und welche 

Schäden die große Trocken- 

heit des vergangenen Jahres hier 

verursacht hat, weiß Revier- 

förster Sven Wurster, der Redak-

teurin Katrin Hainke mitgenom-

men hat auf eine spannende 

Waldführung. Woran lässt sich 

die Historie der ehemaligen  

Parkanlage noch erkennen?  

Welchen Umfang hat der älteste 

Baum im Gehege? Und welche 

ganz besondere Bedeutung  

hat eigentlich Totholz? Sven 

Wurster ist Experte in seinem 

Revier und erläutert anhand  

einiger Beispiele die Vielfalt des 

Niendorfer Geheges.  kh

Niendorfer 
Gehege

aus

Die Vielfalt macht das

Ein besonderes Naturschau-
spiel und ebenfalls eine  
Folge der Trockenheit aus 
2018: Die Buchen tragen als  
Anzeichen von „Stress“ extrem 
viele Bucheckern und haben 
auffällig kleine Blätter,  
die sich als ganz natürlicher 
Schutz vor Verdunstung  
zudem zusammenziehen.

Abgestorbene und nicht mehr 
zu rettende BÄUME sind an  
einigen Stellen im Niendorfer 
Gehege mitten im grünen Wald 
deutlich auch für Laien zu  
erkennen. Betroffen sind vor 
allem die Fichten, die durch  
die lange Dürreperiode zu  
stark geschwächt waren, um 
sich von allein zu erholen.

Ausgelichtet: Direkt am  
großen WALDSPIELPLATZ  
ist es auffallend heller 
geworden, da auch hier  
einige Bäume aufgrund  
von Trockenheitsschäden, 
und um die Sicherheit  
der Waldbesucher  
nicht zu gefährden, 
gefällt werden mussten.

Die SCHMETTERLINGSWIESE 
in der Nähe des Waldspiel- 
platzes: Das Projekt Aurora 
vom Hamburger Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) und 
dem Verein Pro Niendorfer  
Gehege soll mit einer exten- 
siven Mahd dazu beitragen,  
die Artenvielfalt zu erhalten 
und möglichst zu erhöhen.

Als Ansammlung von Findlin-
gen wurde die Mercksche 
Steingrotte anno 1905 von Jo-
hann Theodor Merck in Sicht-
weite seiner Villa angelegt und 
ist in dieser Formation noch 
heute im Wald zu finden. Der 
größte Stein wurde beim Bau 
des Hotels Atlantik gefunden 
und nach Niendorf gebracht.

Etwa 50 durch die Dürre abge-
storbene FICHTEN mussten 
gefällt werden, auch um eine 
starke Vermehrung des Bor-
kenkäfers zu verhindern. Die 
Folgen der Trockenheit kön-
nen sich auch noch bis drei 
Jahre später bemerkbar ma-
chen, weitere Schäden schließt 
der Förster daher nicht aus.



Imposanter Rekord: Der älteste 
Baum im Niendorfer Gehege 
ist eine 250 Jahre alte EICHE 
mit einem stolzen Umfang  
von 4,50 Meter. Der Wald 
zeichnet sich durch seine gro-
ße Baumartenvielfalt aus, zu 
der auch viele „exotische“ Ex-
emplare, wie die Roteiche oder 
der Hickory-Baum, gehören.

21

Experte im Niendorfer Gehege: 
Täglich ist Förster Sven Wurster 
in seinem Revier unterwegs und 
kümmert sich um die Pflege, Be-

wirtschaftung und den Schutz 
des Waldes. „Ich freue mich 

besonders über die gute Zu-
sammenarbeit mit enga-

gierten Vereinen, wie dem 
NABU, dem Verein Pro  

Niendorfer Gehege  
und der Schutzgemein-

schaft Deutscher Wald.“
Fotos: kh

Ein Waldrundgang mit  

Revierförster Sven Wurster

Die barrierefreie AUSSICHTS-
PLATTFORM ist ein 1,50 Meter 
hohes Highlight mit traumhaf-
tem Blick auf das Damwildge-
hege. Der große Holzblock, ge-
fertigt aus einer alten Eiche 
aus dem Gehege, wird gerne 
von den Waldbesuchern als  
Ort zum Verweilen und zum 
Beobachten der Tiere genutzt.

Lebensraum für MOLCHE, 
FRÖSCHE UND CO. bieten die 
im gesamten Niendorfer Gehe-
ge verteilten zehn kleinen 
künstlich angelegten Teiche, 
die im Rahmen einer Natur-
schutzausgleichsmaßnahme 
vor sechs Jahren speziell für 
Amphibien als ökologische 
Aufwertung angelegt wurden.

Eine Allee aus ROSSKASTA- 
NIEN verläuft parallel zur Stra-
ße Bondenwald und ist ein Bei-
spiel für die Historie des Gehe-
ges. Im 19. Jahrhundert errich-
teten wohlhabende Hamburger  
Kaufleute hier ihre Landsitze 
und pflanzten Bäume. Die 
Allee diente auch als Zufahrt 
zur Villa Mutzenbecher.

Es lebe das TOTHOLZ: Für viele 
Tierarten sind tote Bäume ein 
wichtiger und natürlicher Le-
bensraum. Ihr Anteil soll unter 
Berücksichtigung der Ver-
kehrssicherheit möglichst hoch 
gehalten werden. Eine durch 
Pilzbefall nicht mehr zu retten-
de Blutbuche wurde daher zum 
Torso zurückgeschnitten.

Erinnert fast an ein Kunstwerk: 
Unter der Rinde der Fichte ist 
deutlich zu erkennen, wie sich 
die Larven der BORKENKÄFER 
in einzelnen Gängen durchge-
fressen haben. Aufgrund der 
langen Dürre im vergangenen 
Jahr hat der Baum keinen na-
türlichen Schutz mehr, um sich 
gegen den Befall zu wehren.
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Mit voller  

Konzentration  

sind die Lütten  

bei der  

kreativen Arbeit

Fotos: kh
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Bewaffnet mit Pinsel, einer 

kleinen Leinwand und Farbe in 

vielen Variationen sind mehrere 

Kinder von ganz lütt bis ins Teen-

ageralter mit großem Eifer dabei, 

ihre eigenen Bilder zu kreieren. 

Inspiriert von den farbenfrohen 

großformatigen Kunstwerken, die 

ringsum in der Galerie hängen, 

kommen die Ideen für die eige-

nen Bilder schnell von ganz al-

lein. Während einige an den Ti-

schen in der Mitte des großen 

Raumes sitzen und konzentriert 

bei der Arbeit sind, hat es sich ein 

Mädchen auf dem Boden direkt 

vor ihrem persönlichen Lieb-

lingsgemälde bequem gemacht, 

um es nachzuzeichnen. Professi-

onelle Hilfestellung erhalten sie 

alle von den Künstlern von „Art-

kwadrat“, die den Kunstwork-

shop leiten. ▶

Kunstworkshop für Kinder 

in der Pop Up Galerie.  

Mit vielen Inspirationen und  

wertvollen Tipps von  

„echten“ Künstlern werden 

Kids in der Pop Up Galerie 

im Tibarg Center  

regelmäßig zu kleinen  

und großen Malern. 

Eine Menge  
Inspirationen  
bieten die  
Bilder, die in der 
Galerie hängen

Ab € 250,– 

Einkauf

A
b

 €
 1

0
0
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f

GUTS
CHEIN

GUTS
CHEIN

Weihnachts-

  Spezial
Tibarg hof • 22459 Hamburg-Niendorf 

MODEHAUS since 1989

HOSEN

SCHALS

CASHMERE

SHIRTS

E S I S T O
CASHMERE

SHIRTS
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▶ Das besondere Projekt, das in der 

Alten Schule am Tibarg gestartet ist, 

findet derzeit in der Pop Up Galerie 

statt. „Solange wir diese tolle Loca-

tion als Galerie nutzen können, sind 

Kinder jeden Dienstag von 14 bis 18 

Uhr immer herzlich eingeladen, 

selbst zu Künstlern zu werden“, so 

Artkwadrat-Gründerin Maiken 

Wetzels: „Selbst die Kleinsten kön-

nen mit den Acrylic-Pourings schon 

richtige Kunstwerke mit Vorzeige-

wert herstellen.“

Das für alle Teilnehmer kosten-

lose Projekt (Materialspenden sind 

willkommen) soll Kinder, Jugendli-

che, aber auch Erwachsene moti-

vieren, sich kreativ zu betätigen und 

auszudrücken. Auch die gegensei-

tige Inspiration spielt eine Rolle. 

„Wichtig ist uns vor allem, dass in 

unserer Galerie Kunst tatsächlich 

stattfindet und mit Künstlern zum 

,Anfassen‘ auch gelebt wird“, be-

schreibt Maiken Wetzels die ge-

meinsame Motivation aller Künst-

ler, die hier eine etwas andere Form 

einer Galerie führen. Freuen kön-

nen sich die Kinder daher, dass sie 

neben ihrem eigenen Kunstwerk 

auch ein einzigartiges Erlebnis mit 

nach Hause nehmen.  kh

„Selbst die Kleinsten können mit den  
Acrylic-Pourings schon richtige Kunstwerke  

mit Vorzeigewert herstellen.“
Maiken Wetzels, Artkwadrat-Gründerin

Auch kleinere  
Kinder können mit 
Anleitung schon 
tolle Acrylic- 
Pourings gestalten

Die Künstler  
unterstützen  
die Kids beim 
Zeichnen der  
eigenen Gemälde

Die Künstler der 
Pop Up Galerie 

freuen sich, den 
Kindern Kunst mit 

viel Kreativität  
näher zu bringen 

Fotos: kh

Andreas Schmidt
Borsteler Chaussee 85-99,  Haus 16

22453 HH  · Tel 040-511 80 22
www.lederprofi -hamburg.de

Restaurieren · Reinigen
Färben · Aufpolstern
Ihre Fachwerkstatt

Seit 25 Jahren 

ALTES 
LEDER
WIE NEU

©
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Die Künstler 
sprechen mit 
den Ki ndern 
ab, was sie 
malen können

Tolle Kunst-
werke könn en 
bereits die 
Kleinsten 
gestalten

Bis auf Weiteres
 im Tibarg Center - 

danach finden die 
Kurse wieder in der 

Alten Schule statt

        Kunstworkshops 

für Kinder und Jugendliche, 

jeweils Di., 14-18 Uhr, 

bis auf Weiteres, 

Pop Up Galerie, 

Tibarg Center, 1. OG

i

www.hausmann-makler.de
info@hausmann-makler.de (040) 529 6000

Teil 1: Wie geht privater Immobilienverkauf?  
 Was ist dabei unbedingt zu beachten?

Teil 2: Unser Spezialthema Immobilie im Alter! 
 Jetzt verkaufen & wohnen bleiben!

Unsere Veranstaltungen in  
      Niendorf und Eidelstedt!

Einladung zum Immobilien-Talk  
bei Kaffee und Kuchen

Freuen Sie sich auf diese spannenden Themen:

Wir freuen uns auf Sie! 

Es bleibt genügend Zeit für Ihre persönlichen Fragen.

Mittwoch, 06.11.2019, von 15:00 bis 17:30 Uhr,  

Wo:  Bürgerhaus Eidelstedt, Alte Elbgaustr. 12, 22523 HH

Donnerstag, 07.11.2019, von 15:00 bis 17:30 Uhr, 

Wo:  HIT Niendorf, Niendorfer Marktplatz 4, 22459 HH

Dienstag, 12.11.2019, von 15:00 bis 17:30 Uhr,  

Wo:  Berenberg-Gossler-Haus, Niend. Kirchenweg 17, 22459 HH

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Während der Veranstaltung laden wir Sie 

zu Kaffee und Kuchen ein. Bitte melden Sie sich unbedingt telefonisch oder per Internet an!

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, ein Rechtsanspruch auf Teilnahme besteht nicht.

Fax 55906-240 · www.ZumZeppelin.de · Hotel@ZumZeppelin.de

Wir sind Ihr kompetenter
Partner für Feierlichkeiten

aller Art.
Festliche Anlässe wie Hochzeit- und Familienfeiern,
Geburtstage, Firmenanlässe finden bei uns einen

einzigartigen Rahmen.
Im Hotel „Zum Zeppelin“ steht unser gemütliches
Kaminzimmer für Trauungen und Hochzeiten

zur Verfügung.
In unseren klassisch eingerichteten Räumen und auf der
angrenzenden Terrasse richten wir gern Ihre Feier aus.

Die moderne und exquisite Einrichtung im Haus
„Business & More“ erfüllt höchste Erwartungen an

eine Event-Location.
Profitieren Sie von der Erfahrung und der Professionalität
unseres Teams. Vereinbaren Sie einen Termin mit uns
damit wir Ihnen hilfreich zur Seite stehen können.

Sie werden sich bei uns wohlfühlen.

Wir sind für Sie da!

- -

Seit 1897

©
N
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Mehr Zeit für

Mein Niendorf – Mein Center
– hier trifft man sich!
Dank WLAN ist man heutzutage fast überall mit allem verbunden – 

auch bei uns. Doch wir sind stolz, dass hier in Niendorf noch die  

persönliche Verbundenheit zählt und wir einer der sozialen Treff- 

punkte im Stadtteil sind, wo Nachbarschaft und ein Miteinander  

noch gelebt werden!
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Unübersichtliche 

Beschilderung hat 

historische Gründe Tibarg
auf dem

Nummernchaos

        Laut rechtlicher 

Grundlage zur Anbringung 

von Hausnummern gemäß 

Baugesetzbuch ist jeder 

Eigentümer dazu ver-

pflichtet, sein Gebäude 

mit einer gut erkennbaren 

Hausnummer zu kenn-

zeichnen. Unabhängig da-

von, wo sich der Ge-

bäudeeingang befindet, 

muss diese Beschilderung 

immer an der dem öffent-

lichen Weg zugewandten 

Seite und nicht niedriger 

als 1,80 Meter angebracht 

werden. Hausnummern 

müssen aus dauerhaftem 

und witterungsbeständi-

gem Material bestehen 

und hinsichtlich Form und 

Farbe gut lesbar sein 

i

Zur Orientierung 
bietet der 

Tibarg-Lageplan 
eine gute 
Übersicht

Grafik: BID Tibarg II

22459 HH · 

  
  

Wir kaufen zum Beispiel:

• Gold & Silber (auch Barren)

• Ringe, Ketten & Uhren 

• Münzen & Bestecke

• Zahngold (auch mit Zahnresten)

• und vieles mehr...

SCHMUCKWERK

Tibarg-Center 1. OG

22459 HH Tel. · 58 95 47 17

Mo - Fr  10 - 20 Uhr

Sa  9.30 - 18 Uhr 

Tibarg 38 (an der Marktfläche) 

22459 HH · Tel. 53 03 47 45

  
  

G O L D R A U S C H

©
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Mo-Fr 9.30 - 13 Uhr +

15 - 17 Uhr

Niendorf  ·  Paul-Sorge-Straße 5
Tel. 58 44 75 ·  Di - Fr  9 -19

www.hairstylingandmore-hamburg.de

S
e
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 2

9
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a
h
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n

Vielfältige Qualifikationen, 

langjährige Erfahrung sowie 

frische Ideen prägen das 

Team bei Hair-Styling & more. 

Wir beraten Sie gerne: 

Typgerecht und individuell
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Selbst ortskundige Niendorfer 
kennen die Situation auf dem 
Tibarg: Wer nach einer Haus-
nummer sucht, hat es nicht im-
mer leicht. Eine Logik hinter der 
Anordnung ist häufig nicht zu 
erkennen. Die Gründe dafür lie-
gen in der Historie des Stadtteils.

 Wer Hausnummer 16 sucht, 
findet sie am südlichen Zipfel 
des Tibargs und nicht, wie anzu-
nehmen wäre, gegenüber der 
Nummer 17 am mittleren Tibarg. 
Das Niendorfer Wochenblatt 
am Tibarg 30 liegt vis-à-vis 
Hausnummer 9. Erschwerend 
hinzu kommt, dass sich einige 
Tibarg-Gebäude in Seiten-
armen befinden, wie die Num-
mer 19 am Tibarg-Hof. Beson-
ders kniffelig wird es am südli-
chen Tibarg, da hier einige Ge-
bäude noch zum Niendorfer 
Marktplatz gehören. Tibarg 1 
beginnt erst hinter der Passage 
am Brunnen, Hausnummer 2 
wurde gänzlich ausgespart.

Das Nummern-Wirrwarr hat 
historische Gründe, wie Stadt-
teilchronist Horst Moldenhauer 
erklärt: „Der Tibarg war früher 
ländliches Gebiet mit wenigen 
großen Höfen. Nach den Zerstö-
rungen des Zweiten Weltkriegs 
wurden viele Grundstücke ge-
teilt, und es entstanden zunächst 
Behelfsläden.“ 

Mit der Zeit seien dann im-
mer mehr Geschäfts- und 

Wohnhäuser hinzugekommen, 
was die ursprüngliche Numme-
rierung immer mehr verändert 
habe.

An dieser gewachsenen und 
einzigartigen Struktur ist heute 
nichts mehr zu ändern. Damit 
der Tibarg-Besuch aber nicht zu 
einem verwirrenden Suchspiel 
wird, hat die Eigentümer-
gemeinschaft des BID Tibarg II 
Infovitrinen mit Lageplänen an 
drei Standorten in der Fußgän-
gerzone aufgestellt. Außerdem 
liegen Standortflyer in den Ge-
schäften aus. Hilfreich ist zu-
dem eine gut sichtbare Beschil-
derung, wie das unter anderem 
an den Häusern 38 und 21, bei 
denen die Eingänge um die Ecke 
liegen, der Fall ist. „Teilweise 
sind Hausnummern aber 
schwer oder gar nicht zu 
finden“, so Thomas Piper vom 
Polizeikommissariat 24: „Vor 
allem ortsfremde Kollegen 
haben da schon mal Probleme, 
die richtige Örtlichkeit zu 
finden, können allerdings über 
Funk bei den ortskundigen 
Wachhabenden nachfragen.“ 
Eine gute Ortskenntnis hilft 
auch der Freiwilligen Feuer-
wehr Niendorf. „Eine klar 
erkennbare Hausnummer 
ist wichtig, um einen Einsatzort 
schneller auffinden zu können“, 
meint Wehrführer Tobias 
Höppner.  kh

In Niendorfs
Einkaufsmeile folgt 
die Hausnummern-
beschriftung keiner 
eindeutigen Logik  
Foto: kh

WERNER        EISELE
Haus- und Grundstücksmakler seit 1969

Lassen Sie sich professionell von uns 

über Verkaufsmöglichkeiten informieren. 

Sie erhalten bei uns eine kostenlose 

Bewertung Ihrer Immobilie!

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

www.werner-eisele-immobilien.de

Kinder aus 
dem Haus und 
Nest zu groß?

VERKAUF · VERMIETUNG · VERWALTUNG · BEWERTUNG

©
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Seit 50 Jahren!

Sperberhorst 8 

22459 Hamburg 

Tel. 555 35 35

Lassen Sie sich professionell von uns 

über Verkaufsmöglichkeiten informieren. 

Sie erhalten bei uns eine kostenlose 

Bewertung Ihrer Immobilie!

Wir freuen uns über Ihren Anruf!



RUBRIK30

„Den

Zauber
kennenlernen“
der Oper

Die Gründerin des  

„Hamburger Opernlofts“,  

Yvonne Bernbom,  

kommt aus Niendorf

Seit 2007 ist sie Geschäftsfüh-

rerin des Hamburger Opernloft 

- Junges Musiktheater Hamburg: 

Yvonne Bernbom. Ihre Leiden-

schaft für die Bühne im Allgemei-

nen und die Musik im Besonde-

ren, entdeckte sie an der Grund-

schule Moorflagen. 

„Dort habe ich tänzerische 

Gymnastik gehabt. Es gab einmal 

im Jahr eine Aufführung. Diese 

Aufführungen auf der Bühne der 

Schul-Aula haben damals großes 

Interesse für die Bühne ausge-

löst“, erinnert sich Bernbom.  ▶

Opernloft-Geschäftsführerin 
Yvonne Bernbom steht auch 
als Sängerin und Moderatorin  
auf der Bühne  
Foto: Silke Heyer
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Ihre Kindheit hat sie in Nien-

dorf verbracht, sie wohnt inzwi-

schen in Quickborn und arbei-

tet in Altona. An ihre Zeit hier 

erinnert sie sich aber gern, vor 

allem ans Schwimmbad Bon-

denwald: „Als Jugendliche ha-

ben wir viel Zeit dort verbracht. 

Man traf sich mit seiner Clique, 

um Spaß zu haben. Das 

Schwimmen war tatsächlich 

nebensächlich“ sagt Opernsän-

gerin und Musikpädagogin 

Bernbom. Nach der 10. Klasse 

am Gymnasium Bondenwald 

besuchte sie das Wirtschafts-

gymnasium an der Christuskir-

che. Dort eignete sie sich ihre 

Kenntnisse für die Geschäfts-

führung an.

Die Idee zur Gründung eines 

Opernlofts hatte Yvonne Bern-

bom, die auch ausgebildete Sän-

gerin ist, weil ihr ein entspre-

chender Ort, eine solche Bühne, 

in Hamburg noch gefehlt hat. 

„Als Sängerin liebe ich selbst die 

Oper. Aber ich kann verstehen, 

dass der Zugang manchmal et-

was schwierig ist.“ Oft gebe es in 

Opern viel Musik, die nur dazu 

diene, Handlungsverläufe zu 

überbrücken oder Gefühle lang 

und breit auszugestalten. Das 

könne schnell langweilig und  

schwer verständlich werden, so 

die Opernloft-Chefin. „Und 

trotzdem glaube ich, dass fast 

jeder Freude an Opernmusik 

haben kann. Das wollten wir mit 

unserer Oper für Einsteiger im 

Opernloft erreichen, dass alle 

sich einmal in die Oper trauen 

und in etwas kleinerer Dosis den 

Zauber kennenlernen können, 

den wir so lieben.“ Gegründet in 

Eilbek ist das Opernloft Ham-

burg nach einer Station in der ▶ 

Der Saal hat eine  
riesige Glasfront, von 
der man toll in den  
Hafen schauen kann
Fotos: Silke Heyer/gettyImages

Deutsche Bank 
seit 56 Jahren am Tibarg

Deutsche Bank

Diese Projekte haben wir unterstützt - 
mit viel Spaß & Elan, Manpower &  
finanziell.

Da wir uns auch in Zukunft im Stadtteil 
ehrenamtlich engagieren, suchen wir 
laufend nach spannenden Projekten, die 
wir unterstützen können. 
Haben Sie Ideen? Dann besuchen Sie 
uns gerne in unserer Filiale und wir  
sprechen persönlich.

Tibarg 32, 22459 Hamburg • Filialleiter Nico Niemann • nico.niemann@db.com 

Mo. 9:30-13 Uhr, 14:30-16 Uhr, Di. 9:30-13 Uhr, 14:30-16 Uhr, Mi. 9:30-13 Uhr,  

Do. 9:30-13 Uhr, 14:30-18 Uhr, Fr. 09:30-13 Uhr, 14:30-16 Uhr, Sa.+ So. Geschlossen

Nico Niemann von der 

Deutschen Bank in Hamburg: 

„Wir engagieren uns 

gerne ehrenamtlich 

für die Elbkinder Kita 

Bindfeldweg, da sie sich 

täglich für die Betreuung, 

Erziehung und Bildung 

von Kindern in Partnerschaft 

mit den Eltern einsetzt. Damit 

die Jungen und Mädchen eine 

unvergessliche Kita-Zeit erleben, helfen 

wir gerne bei einem Gartenaktionstag und dem Bau von Sofas.“ 

Als traditionsreichen und 

äußerst erfolgreichen  

Verein unterstützen wir 

den Niendorfer TSV mit 

über 8.000 Mitgliedern 

sehr gerne. Die Spieler 

der U13 wurden mit 

einem Satz Trikots 

samt neuer Sporttasche 

ausgestattet. Die Freude der 

Jugendlichen ist groß. Das ist schön 

anzusehen.  

 

Kinder- 

Sommerflohmarkt  

jeden Samstag  

auf dem Tibarg      
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Neustadt seit 2018 im Alten Fährterminal in Altona 

untergebracht. An einem außergewöhnlichen Ort, 

mit einem außergewöhnlichen Programm.

„Wir öffnen einen ganz neuen Blick auf das 

Genre Oper! Jedes Opernloft-Format ist auch für Ein-

steiger geeignet. In unseren ‚Opern in kurz‘ erzählen 

wir immer ein Stück von einem Komponisten kom-

plett - aber in nur 90 Minuten!“ begeistert sie sich. 

Und weiter: „Wem das für den Anfang zu viel ist  

empfehle ich unsere ‚Krimioper‘. Hier spielen wir  

mit dem Klischee, dass in Opern ja immer gestorben 

wird…“. 

Neben den kurzweiligen Produktionen schwärmt 

Bernbom auch für das Gebäude. „Unser neues  

Theater im Alten Fährterminal in Altona ist  

wirklich sehenswert – unser Saal hat eine riesige 

Glasfront, von der man toll in den Hafen schauen 

kann. Und bei gutem Wetter öffnen wir unsere 

Terrasse direkt an der Elbe!“  Solche Ausblicke  

kann  Niendorf natürlich nicht bieten, aber, so  

Bernbom, Niendorf ist „sehr stadtnah und doch 

 ist man im Grünen. Die Natur, so das Niendorfer 

Gehege, der Tibarg mit seinen Einkaufsmöglich- 

keiten und der wunderbaren Kirche machen Nien-

dorf für mich zu einem attraktiven Stadtteil.“  cc

Weitere Infos: Opernloft,  

Van-der-Smissen-Straße 4., Hamburg,  

www.opernloft.de

Bekannte und unbekannte Werke der  
Opernliteratur einmal ganz anders kennenlernen 

Fotos: Inken Rahardt (3), Gerhard Hornfeldt (Sängerkrieg)

Tod im Terminal

Sä

ngerkrieg

Tosca
Don Giovan

n
i

Vordenken

Andenken

Gedenken
©
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Friedhöfe der ev.-Luth. Kirchengemeinde Niendorf · Verheißungskirche · Kirche am Markt · Immanuel-Haus

Die letzte Ruhestätte, ein Ort der Erinnerung  
Wir beraten Sie gerne in allen Grabangelegenheiten wie Ruhezeiten, 

Nutzungsrechten, Grabpfl ege und gärtnerische Leistungen. Wenden 
Sie sich gerne an unseren neuen Friedhofsverwalter, Herrn Rastelbauer.

Friedhofsverwaltung · Promenadenstr. 8 · 22453 HH
Tel. 040-583834 · Fax 040-580908 · friedhof@kirche-in-niendorf.de
Öffnungszeiten Mo - Fr 8 - 12 Uhr · Zusätzlich Mo + Do 13 - 16 Uhr

Alter und 
Neuer Friedhof 
Niendorf



Dein Girokonto. 

Deine Vorteile. 

Deine App. 

Nichts liegt näher
als die Haspa.

Mit der  App immer alle Vorteile 

dabeihaben. Jetzt kostenlos downloaden.

Haspa Filiale Niendorf

Tibarg 46 – 48

22459 Hamburg
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Idyllisch im Grünen liegt die 

Minigolfanlage des Niendorfer 

Miniaturgolfclub e.V. am Burgun-

derweg in Niendorf. Viele hohe 

Buchen spenden Schatten, die 

Anlage um die 18 Bahnen herum 

ist großzügig und schön angelegt. 

Kindergeburtstage, Firmenfeiern 

oder einfach ein, zwei vergnügli-

che Stunden können hier ent-

spannt verbracht werden. 

Allerdings wird Minigolf hier 

auch als Sport ausgeübt. Der 

Niendorfer MC – und das wissen 

vielleicht nur die Wenigsten - ist 

Mit einem 

Schlag den 

Ball einlochen 

beim Niendorfer 

Miniatur-

golfclub e.V. 

Auf der Anlage am 

Burgunderweg wird 

auch für die

 Bundesliga traniert

als

Sport

olfMini

Sportliche 
Kleidung, Schläger 
und den richtigen

 Ball: Niendorfer 
Florian Wietz 

zeigt wie es geht

Wohnen, arbeiten und leben in Niendorf;

wir kü mern uns um Ihre Immo ilie.

Ob Verkauf, Vermietung oder Ve waltung,

profitieren Sie von solider Maklerarbeit in

der dritten Generation.

Richard E. Maier GmbH

Tibarg 32 b . 22459 Hamburg (Niendorf)

Tel (040) 589 7000 . info@richardemaier.de

www.richardemaier.de

WIR L(I)EBEN

NIENDORF!
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:
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Hamburgs einziger Mini-

golf-Club, der auf Bundesliga- 

Niveau spielt.

Für circa die Hälfte der etwa  

40 Mitglieder des Vereins ist  

Minigolf viel mehr als nur ein ge-

mütlicher Zeitvertreib. Zehn 

Sportler spielen in der 1. Bundes-

liga, weitere sechs spielen Turnie-

re in der Verbandsliga. Schon  

seit 1987 ist der Niendorfer Flori-

an Wietz vom Minigolf begeistert. 

Mit einem Kindergeburtstag  

begann vor 32 Jahren seine  

Leidenschaft für Minigolf.  ▶ 

        Minigolf  
Niendorfer Gehege,  
Burgunderweg 23,  
Niendorf, Website:  
niendorf-minigolf.club, 
Tel. 555 22 04.  
Öffnungszeiten:  
Mi. - So. 12-21 Uhr,  
Eintritt: Erwachsene 
3,50 Euro, Kinder  
2,50 Euro pro Runde

i

Sie lieben perfekten Service

Wir auch.

Beerdigungsinstitut

ERWIN JÜRS
seit 1803 in Niendorf

Zuverlässige Erledigung aller Formalitäten 
Persönliche Beratung • Eigene Traueransprachen 

Ausführung aller Bestattungsarten  
• Bestattungsvorsorge

Hamburg-Niendorf

Niendorfer Marktplatz 8
Promenadenstraße 19 (Verwaltung)

Tag- und Nachtruf 040 - 58 65 65
www.erwin-juers.de

Informationsnachmittage (kostenfrei) 

in der Promenadenstraße 15

Mit Claus Jürs, Mareike Ahrens,  

Floresta Breitenstein und Sven Kirmse.

Erste Schritte zur Abwicklung einer Bestattung 

Mittwoch, 23. Oktober 2019, 15.30 - 17.00 Uhr

Testament und Erbrecht mit Fachanwältin Nicole Groß 

Mittwoch, 6. November 2019, 15.30 - 17.00 Uhr

Bestattungsvorsorge und Kostentransparenz 

Mittwoch, 4. Dezember 2019, 15.30 - 17.00 Uhr

Bitte melden Sie sich telefonisch bei uns an. Vielen Dank!
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Es macht Spaß, auf 
einer Bahn mit 
verschiedenen Bällen 
unterschiedliche 
Varianten auszupro-
bieren. Anfänger-
Sets (Standard, 
hart, schwer) 
gibt es ab 10 Euro
Fotos: cc

Der häufigste 
Fehler: zu fest 
draufhauen. 
Das geht, nach
Florian Wietz, 
immer zulasten 
der Präzision

Am besten stehen die 
Füße bei leicht gebeug-
ten Knien fest auf dem 
Boden und etwa schul-
terbreit auseinander. Der 
Ball bildet mit den Füßen 
ein gleichschenkliges 
Dreieck. Die Fußstellung 
sollte immer parallel zur 
Schlagrichtung seinkommt es an: 

A
u

f 
d
en

 B
a
ll

 

 stehen:

St
a
b

il

rausnehmen:

K
ra

ft

Profitipps

▶ „Für die Bedingungen hier, 

die Bahnen, die ganz normalen 

Ausleih-Schläger und –Bälle, 

hat das damals gleich ganz gut 

geklappt“, erinnert sich Wietz. 

„Ich hatte wohl 41 Punkte, 

wenn ich mich richtig erinne-

re.“  Das bedeutet, dass er schon 

damals die Bälle auf den 18 

Bahnen mit nur drei und weni-

ger Schlägen eingelocht hat. Mit 

seinem Talent und etwas Trai-

ning bringt er inzwischen fast 

jeden Ball mit nur einem Schlag 

ins Ziel. Der Schläger (beim Mi-

nigolf hat jeder Spieler – im Ge-

gensatz zum Golf – meist nur 

einen) ist inzwischen ein Profi-

gerät, seine Bälle-Sammlung 

umfasst etwa 1200 Bälle. „Es 

gibt zehntausend verschiedene 

Modelle mit unterschiedlichen 

Eigenschaften auf dem Markt: 

Sie sind hart, weich, schnell, 

langsam, mit rauem, glattem 

oder ohne Lack“, erklärt Wietz, 

2. Vorsitzender des Vereins. 

Und mit ihnen – so sein Ziel – 

versuche er seine Schläge so zu 

reproduzieren, dass sie mög-

lichst immer zum gleichen 

Spielergebnis, dem „Ass“ führ-

ten, beschreibt er seine Motiva-

tion. „Mir geht es darum 

herauszufinden, mit welchem 

Ball und welchem Schlag 

ich welche Bahn am besten 

spiele.“ Welche für ihn die 

schwerste Bahn in Niendorf ist? 

„Für mich ist die Bahn Nummer 

zwölf, der sogenannte ‚Favori-

tentöter‘, die schwerste. Ich 

zeige das mal, hier spielt man 

am besten mit einem rauen Ball 

und Abprallen an der Bande. 

Viele hauen gleich viel zu doll 

drauf und dann kommt er nicht 

durch das Hindernis“, meint 

der Profi.  

Bewegung an der frischen 

Luft, Konzentration und ein ge-

wisses Talent machen Minigolf 

zu einem besonderen sportli-

chen Ereignis. Der Niendorfer 

MC freut sich über weitere Mit-

glieder (und Sponsoren).   cc

Klempnerei · Heizungsbau · Installation 

Sanitäre Anlagen · Gas · Wasser · Dach · Solar

Niendorf · Garstedter Weg 282a · Tel. 551 41 55
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Wir sind 
für Sie da!
Ob undichter Wasserhahn, 

Heizungswartung, Neuinstallation 

von umweltfreundlichen Heizungs-

anlagen oder die 

fachgerechte 

Sanierung von 

Bädern und Dächern – 

Krempel-Sanitärtechnik 

ist Ihr kompetenter 

Meisterbetrieb in 

Hamburg-Niendorf!
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        Der Niendorfer MC von 
1963 e.V. ist ein im Burgun-
derweg 23 in Niendorf behei-
mateter Minigolfverein und 
spielt zurzeit in der 1. Bun-
desliga. Montags ist die Anla-
ge geschlossen, am späten 
Nachmittag treffen sich oft 
die Vereinsmitglieder zum 
Spielen. Interessierte sind 
willkommen sich einen Über-
blick zu verschaffen, mit Mit-
gliedern zu sprechen und 
verschiedene Schläger und 
Bälle auszuprobieren. Weitere 
Informationen zu „Minigolf 
als Sport“ gibt es bei 
www.niendorf-minigolf.club 

i

Auf der Minigolf-
anlage am 
Burgunderweg 
trainiert Hamburgs 
einziges 
Bundesligateam 

©
N
W

Verkauf
Vermietung
Verwaltung    

Ihre Immobilie 

bewerten &

verkaufen wir 

für den Eigen-

tümer kostenfrei

Wir sind gern für Sie da!    Tel. 040 - 55 00 65 10

Unsere aktuellen Angebote inden Sie unter 
www.radue-immobilien.de

Gerne beraten wir 
Sie zu weiteren 
Verkaufsoptionen

Hier ist Immobilien Kompetenz zu Hause!

Eigene Immobilie 
verkaufen & 
wohnen bleiben? 
• Attraktive Einmalzahlung

• Monatliche, lebenslange 
 Leibrente

• Lebenslanges mietfreies 
 Wohnrecht

• Absicherung im 
 Grundbuch

• Bei früherem Auszug: 
 Ablösung oder  Vermietung

Eigene Immobilie 
verkaufen oder  
selbst mieten?

Wagrierweg 6 · 22455 HH · Tel. 040 - 55 00 65 10      

www.radue-immobilien.de

©
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Seit über  
50 Jahren 
   zuständig 
für schöne 
           Gärten.
Neu- und Umgestaltung 
von Hausgärten

Naturstein- und 
Betonplasterarbeiten

Teichbau

Dachbegrünung

Regenwassernutzung

Versickerungsanlagen

Baumfällarbeiten

Drainage

Zaunarbeiten

Winterdienst in 
Niendorf und 
Schnelsen

Landschaftsbau & Bewässerungstechnik

HARFST
Rahweg 142 e • Niendorf • Tel./Fax 040-555 34 25

www.harfst-landschaftsbau.de
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Direkt am Wegesrand oder versteckt auf verwun-
schenen Lichtungen: Das ganze Jahr hindurch 
wächst im Wald Leckeres und Heilsames. Kräuterfrau 
Chrissi Breyer weiht in die Geheimnisse des Nien-
dorfer Geheges ein.  Die diplomierte Ökotrophologin 
ist aufs Kraut gekommen, als sie für sich selbst nach 
einem Schmerzmittel suchte. Sie begann eine Aus-
bildung zur Kräuterkundigen und „entdeckte eine 
neue Welt für mich.“ Chrissi Breyer hat höchsten 
Respekt vor dem, was ihr Großvater, ein Bauer, einst 
als Unkraut herausgerissen hat. „Danke, lieber Breit-
wegerich!“ sagt sie, nachdem sie vorsich-
tig ein Blatt am Wegesrand abge-
zupft hat. „Ich möchte zwi-
schen Menschen und 
Pflanzen vermitteln“, er-
klärt Chrissi Breyer, de-
ren besonderer Blick auf 
den Kreislauf der Natur 
auch durch den schama-
nischen Jahreskreis ge-
prägt ist. „Der Breitwege-
rich wirkt antibakteriell und 

Im Niendorfer Gehege kann man 

leckere Wildkräuter sammeln

Danke,
lieber 

Breitwegerich

Vor dem 
Probieren 

werden die 
Wildkräuter 
gewaschen 

Fotos: mf

Schafgarbe

Kollsbarkeiten
laufend

frisch
!gebacken

€ 5,-
für einen 

Einkauf 

ab € 10,-

 Von der Zeitschrift 
„Der Feinschmecker” 
        mehrfach aus-
        ge zeichneter
        Betrieb!

©
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Fischdelikatessen H. Efenberger

www.ischdelikatessen-efenberger.de

HAMBURGS ERSTE ADRESSE FÜR BIOFISCH.

Unser Fischmobil ist 
freitags von 9 - 12.30 Uhr
auf dem Öko-Wochen-
markt auf dem Tibarg.
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UND DAS BLÜHT UNS IM …

HERBST:
Knoblauchrauke, Weißdorn,
Eberesche / Vogelbeerbaum

WINTER:
Nelkenwurz, Fichte, Ilex aquifolium

FRÜHLING:
Scharbockskraut, Bärlauch, Giersch

schmeckt auch noch 

gut“, erläutert die 

Kräuterkundige. „Die 

Kräuter, die man 

braucht, kommen oft 

zu einem. Und über Ge-

schmack kann man nicht 

streiten: Meistens schmeckt ei-

nem das, was einem hilft.“ So wachse der Gunder-

mann häufig in Gärten von Menschen, die mit dem 

Rauchen aufhören wollen. Und sein spezieller Ge-

schmack kommt sogar bei Kindern gut an, wenn sie 

erkältet sind. 

Exotischer Geschmack auf der Zunge

Auf Chrissi Breyers Touren werden die Kräuter mit 

allen Sinnen entdeckt. Jeder Teilnehmer kann sie 

nach Herzenslust probieren, ein kleines Schälchen 

zum Waschen hat sie immer 

dabei. Neben Schafgarbe, 

Spitzwegerich, Sauer-

ampfer, Frauenman-

tel und vielen mehr 

kommt mitten im 

sommerlichen Ge-

hege sogar ein exo-

tischer Geschmack 

auf die Zunge: Die 

Strahlenlose Kamille 

schmeckt nach Ananas. 

„Das ist ein wunderbares 

Kraut gegen Bauchweh“, erklärt Chrissi Breyer, die 

zu jeder Pflanze vielseitige Verwertungsmethoden 

vom Tee über den Snack bis zum Sitzbad parat hat. 

Im Gehege verabschiedet sich der Spätsommer nun 

in den Herbst. Das Wesen der Jahreszeiten zu erfas-

sen ist Chrissi Breyer wichtig: „Wenn die Pflanzen 

sich im Winter zurückziehen, sollten die Menschen 

das auch tun.“  

Von Frühling bis Herbst  bietet sie Kräuterwande-

rungen an sowie Baumzeremonien und Wildkräu-

ter-Seminare. www.chrissis-kraeuterwelt.de  mf

Frackzipfel

Basiskraut

Kartoffel
handel 

Saracino
Kartoffelzeit 

ist immer!

www.schoenecke.de

BESTES FLEISCH UND

 EIER AUS DER REGION!

Ralph Fink 
& Team

Fam
ilienbetrieb seit über 30 Jahre

n

Frischleisch bester Qualität
Tel. Vorbestellungen:

0170/313 75 57

Stefanie Becker

Ei...nfach lecker…

Die Äpfel sind da – 
aus eigener Ernte!

Wochenmarkt
Neues vom

auf dem Tibarg

Donnerstag und 
Samstag 8.30 - 13.30 Uhr   

www.wochenmarkt-
tibarg.de

W
ochenm

arkt Tibarg

H
am

burg-N
iendorf
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Zum Glück kannte Lena 
Piterna wellcome schon aus 
ihrem Studium der Bildung 
und Erziehung in der Kind-
heit. Auch bei ihrem Prakti-
kum in der SchreiBaby-
Ambulanz wurde wellcome 
als Anlaufstelle für junge 
Eltern sehr empfohlen.

„Als ich dann selbst nicht 
mehr weiter wusste, habe ich 
mich direkt an wellcome ge-
wandt.“

Lena Piternas Kinder haben 
einen Altersunterschied von 
nur 15 Monaten. Als die Entbin-
dung des jüngeren anstand, 
hatte ihr Mann gerade eine 
neue Arbeitsstelle angetreten, 
konnte keinen Urlaub nehmen 
und war zu allem Überfluss 
auch noch auf Dienstreise.

„Der Gedanke, dass ich 
mit Kind und Wehen allein 
Zuhause bin, hat mich total 
überfordert. Und auch die Zeit 
danach machte mir Sorgen. 
Von der ersten Zeit mit Baby 
wusste ich noch, dass die 
Kleinen ja zuerst quasi auf ei-
nem wohnen. Da wusste ich 
nicht, wie ich meiner Einjähri-
gen gerecht werden soll, wenn 
ihr Bruder da ist.“

Nachbarschaftshilfe

Wenn plötzlich alles zu viel 
wird, ist wellcome zur Stelle. 
Die Non-Profit-Organisation ist 
der Kirchengemeinde Niendorf 
angegliedert, die ein Zuhause 

für vielfältiges ehrenamtliches 
Engagement ist. Gestandene 
Frauen, deren eigene Kinder 
meist längst selbstständig sind, 
unterstützen junge Familien 
ein- bis zweimal pro Woche. 
„Das Gefühl, ich bin nicht ganz 
allein, es guckt auch mal je-
mand auf meine Bedürfnisse, 
macht einen großen Unter-
schied“, erklärt wellcome-Ko-
ordinatorin Gesa Bahr. „Ich 
finde es gut, wenn Eltern für 

sich sorgen. Kein Kind hat et-
was von völliger Überforde-
rung.“ Ob Friseurbesuch oder 
Spazierengehen, Aufräumen 
oder einen Kaffee trinken, der 
noch nicht kalt geworden ist: 
Alles, was im weitesten Sinne 
zur Selbstfürsorge gehört, ist 
ein Fall für wellcome. Die Eh-
renamtlichen betreuen bei ih-
ren Einsätzen nicht nur die 
Neugeborenen, sie gehen auch 
mal mit älteren Geschwistern 

Baby
Mit dem

nicht allein

wellcome 

unterstützt 

junge 

Familien

wellcome-Koordinatorin Gesa Bahr und Familie Piterna 

vor der Niendorfer Kirche am Markt Foto: kk

Doppelt so gut!  
Auch beim Service!  
Lennart & Torjan Nellen

 Karosserie Lackierung Smart Repair Mechanik TÜV AU/HU Reifenservice Fehlerdiagnose
NELLEN FAHRZEUGTECHNIK GmbH
Krähenweg 26  22459 Hamburg

Tel: 552 55 55  info@nellen-ft.de
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auf den Spielplatz, lesen in Ru-

he vor oder begleiten Familien 

beim Einkaufen – was eben 

gerade so ansteht. Nicht ge-

dacht ist die Unterstützung 

jedoch als Betreuungsangebot, 

um einer beruflichen Tätig-

keit nachzugehen, betont Gesa 

Bahr.

Auf absehbare Zeit

wellcome-Einsätze sind 

zunächst auf drei Monate an-

gelegt und generell nur im ers-

ten Lebensjahr möglich – viele 

Kinder kommen danach ohne-

hin in die Krippe oder zur 

Tagesmutter. Wenn die Fami-

lien über die erste Zeit hinaus 

Unterstützung brauchen, ist 

wellcome Netzwerkpartner 

und hilft etwa bei der Suche 

nach einem Kita-Platz oder ei-

nem Babysitter. Bei Familie 

Piterna hat sich bereits nach 

rund acht Monaten zu viert 

alles eingependelt, berichtet 

Mama Lena: „Jeder hat seinen 

Platz in der Familie gefunden 

- wie bei einem Mobile.“

Eine Erfolgsgeschichte

2002 wurde wellcome von der 

Sozialpädagogin Rose Volz-

Schmidt, die dafür mit dem Bun-

desverdienstkreuz geehrt wur-

de, in Hamburg gegründet. Be-

reits ein Jahr später nahm Gesa 

Bahr ihre Arbeit als Niendorfer 

Koordinatorin auf.  Aktuell gibt 

es rund 250 Standorte im 

deutschsprachigen Raum. Eh-

renamtliche begleiten das Leben 

junger Familien in seiner ganzen 

Bandbreite. Ihre Fahrtkosten 

werden erstattet. Familien zah-

len für die wellcome-Einsätze 

üblicherweise fünf Euro pro 

Stunde. Ermäßigungen werden 

auf Vertrauensbasis – ohne Be-

lege – gewährt. Damit dies mög-

lich bleibt, sind sowohl Spenden 

als auch Ehrenamtliche immer 

willkommen.  kk

Weitere Infos unter 

twww.wellcome-online.de

Die Ehrenamtlichen 

betreuen auch

ältere Geschwister 

und lesen in Ruhe vor 

Foto: gettyImages

VICTOR‘S
Noch  

schöneres  

Ambiente nach um-

fangreicher 

Renovierung 

2019

Heißen ihre Gäste 
herzlich willkommen 
Regina Arnoldt  
Sebastian Eiser (links),  
Victor Eiser (mitte)  

 Die Spezialität seit über 
27 Jahren: hausgemachte, 
köstlich-knusprige Brat-
kartoffeln
 Besonderes Wohlfühl- 
ambiente dank aufwendi-
ger Renovierungsarbeiten 
am Haus (neuer Sanitär-
bereich)
 monatlich wechselnde 
Spezialitätenkarte mit 
frischen saisonalen  
Produkten
 Empfehlungen: diverse 
Fleisch- und Fischspeziali-
täten, delikate Burger, 
knackige Salatvariationen 
und Snacks für den  
kleinen Hunger
 verschiedene Biere 
direkt vom Fass und eine 
erlesene internationale 
Auswahl an guten  
Weinen sowie Craft beer

 großer Biergarten für 
gemütliche kulinarische 
Stunden im Freien
 Feiern im kleinen und 
großen Rahmen mit 
Rund-um-Service bis zu 
70 Personen
 Sky-Sportsbar mit Live-
Fußball-Bundesliga im 
Extra-Raum auf großer 
Leinwand

Victor‘s 
Bratkartoffel Restaurant 
Quedlinburger Weg 84 
22455 HH-Niendorf 
Tel.: 551 74 22

Mo - Fr ab 16 Uhr, 
Sa 11 - 24 Uhr 
So Ruhetag 

www.victors-niendorf.de

Bitte merken!
 21.9.19 Oktoberfest
  7.12.19 Weihnachts-

feier
  24. + 25.12.19  

geschlossen
  26.12.19 12-24 Uhr 

geöffnet
 31.12.19 Silvesterparty
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Donnerstagnachmittag im 

Niendorfer Kirchenweg: In der 

Nebenstraße ist es ruhig; vor 

dem Berenberg-Gossler Haus in 

Niendorf blüht friedlich der  

rosafarbene Rosenstrauch. Ge-

gen 15 Uhr wird es lebhafter. 

Langsam füllt sich der große 

Saal im Erdgeschoss des Bür-

gerhauses. Es ist warm und die 

Fenster stehen offen. Heute 

werden es sieben Seniorinnen 

und Senioren sein, die hier als 

Chor mit dem Namen „Die Ro-

ckenden Senioren“ für Stim-

mung sorgen. Sie üben Stücke 

aus den 50er, 60er und 70er 

Jahren des vergangenen Jahr-

hunderts ein. Für sich selbst, 

aber auch für Auftritte. „Musik 

„Rock   
→ Familiäre Atmosphäre

→ Große Dachterrasse, schöner Garten

→ Spezieller Bereich für Menschen mit Demenz

→ Abwechslungsreiche, hauseigene Küche

·································································································

Garstedter Weg 79-85  |  22453 Hamburg-Niendorf

Telefon 0 40 / 69 66 66-0

www.pws-garstedter-weg.de

Pflegewohnstift 
    Garstedter Weg

Mein Zuhause in Hamburg-Niendorf

Auch ein guter 

Arbeitsplatz für 

Pflegefachkräfte: 

Attraktives Gehalt, 

übertarifliche Zuschüsse, 

HVV ProfiTicket! Einfache 

Online-Bewerbung: 

www.go-dsg.de

Shop Niendorf  
 
Tibarg 37 | 22459 Hamburg

Voher wissen, was nachher rauskommt.

Grossmann & Berger macht‘s.
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k    around the Clock“

Die „Rockenden Senioren“ 

lassen es musikalisch krachen 

der Rolling Stones, Roy Orbison 

oder auch Bill Haley & His Co-

mets sind auf alle Fälle mit da-

bei“, schmunzelt Chorleiter Pe-

ter Runck, „aber unser Spektrum 

ist groß“, ergänzt der 66-Jährige. 

Extra aus Eimsbüttel kommt 

Roswitha Gaggia angereist. Ihr 

gefällt die lockere Atmosphäre. 

Seit zwei Jahren ist sie schon da-

bei und gehört damit schon fast 

zu den alten Hasen der „Rocken-

den Senioren“ in Hamburg. 

Ganz neu dabei, genauer gesagt 

seit drei Wochen, ist Dieter Or-

let. Er kommt mit seiner Gitarre 

sogar aus Schenefeld her. Die 

Entfernung stört ihn nicht, er 

freut sich hier in Niendorf dabei 

zu sein.  ▶

 Foto: cc

Herzlich willkommen bei Ihrem 
Augenarzt in Niendorf !
Augenarztpraxis für Privatversicherte & Selbstzahler

SICHTWERK
AUGENÄRZTE

Sichtwerk am Tibarg, Privatpraxis für Augenheilkunde

Tibarg 1b, 22459 HH Niendorf, Tel: 54 40 54, info@deraugenarzt-hamburg.de

TERMINE SOFORT!

©
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Mein Leistungsspektrum beinhaltet 
unter anderem die Behandlung von:

Grauem Star

Grünen Star

Sehtest – Überprüfung der Sehstärke, Führerscheingutachten

Sehschule – Spezialsprechstunde für die Behandlung von 
Augenbewegungsstörungen und Sehschwächen.  Vorbeugung 
vor allem auch bei Kindern und Jugendlichen.

Neueste Netzhaut- und Sehnerv-Diagnostik mittels 
Laserscanner

Komfort- und PC Arbeitsplatzbrillen Bestimmung
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Sportbüro im ADYTON
Tel. 5542160, Mo.-Fr. 10-18 Uhr 
       www.niendorfer-tsv.de
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€ 100,
-

für
die

erst
en 3 Mona

te!

Incl
. Au

fnah
me- u

nd

Fitn
ess-

Che
ck-G

ebü
hr

Eintritt im Oktober – 

Dezember 2019:  

Fitness – Kurse – 

Wellness

Über 40 Kurse  

jede Woche,  

inkl. Aqua-Gym und  

zertiizierter Rehasport  

professionell und 

persönlich

ADYTON – das Fitness- und Gesundheitsstudio im Niendorfer TSV

Fitness 7 Tage die Woche im Sachsenweg 78, 22455 Hamburg
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▶ Seit 2011 gibt es „Die Ro-

ckenden Senioren“ in Ham-

burg. „Zu guten Zeiten sind wir 

bis zu 25 Musiker, die hier in 

entspannter Atmosphäre 

Stücke wie „Pretty Woman“, 

„Ob-La-Di, Ob-La-Da“ oder 

„Rock Around The Clock“ ein-

üben. Je mehr es sind, desto 

schöner ist natürlich der Klang 

des Chores“, sagt Leiter Runck. 

So freuen sich „Die Rockenden 

Senioren“ auch immer über 

neue Mitsänger. Wer aktuell 

noch nach einem neuen Hob-

by oder gern als Wiederein-

steiger einen Chor sucht, ist 

hier gern gesehen. Runck be-

tont, dass die TeilnehmerIn-

nen weder Noten lesen können 

müssen noch Englischkennt-

nisse nötig seien. „Wir singen 

nach Gehör und teilweise mit 

Lautschrift. Das reicht aus, bei 

uns sollen die Choristen vor 

allem Spaß daran haben, ge-

meinsam etwas einzustudie-

ren, zu singen und nicht alleine 

zu Hause zu hocken“, sagt der 

gebürtige Hamburger. „Wir 

suchen Senioren, die Lust am 

Singen von Hits aus ihrer Ju-

gend haben, wir suchen keine 

Sänger“, sagt Runck. „Wer Gi-

tarre, Keyboard oder zum Bei-

spiel E-Schlagzeug kann, ist 

auch sehr willkommen.“

Knapp zwei Stunden rocken 

die SeniorInnen aus Niendorf 

und Umgebung an diesem 

Nachmittag das Bürgerhaus. 

Zwei Stunden wird gejammt 

und geschnackt, und alle 

haben sichtbar Spaß beim 

gemeinsamen 

Musizieren. Gegen 17 Uhr ist 

die Chorstunde vorbei und es 

wird wieder ruhiger im Beren-

berg-Gossler-Haus – nur noch 

die Vögel sorgen dann für 

Stimmung im Niendorfer 

Kirchenweg.  cc

         Wer „rockt mit?“

Probe: jeden Donnerstag 

von 15 - 17 Uhr, 

Beerenberg-Gossler-Haus

in Hamburg Niendorf. 

Repertoire: englische 

und deutsche Hits aus 

den 50er, 60er und 70er.

Neue Sänger(innen) und 

Senioren sind stets 

willkommen; Noten- und 

Englischkenntnisse 

sind nicht erforderlich. 

Mehr Infomationen bei  

Chorleiter Peter Runck,

 Telefon 04149/933 86 74, 

Mobil: 0163/6700 526,

 E-Mail: peter.runck@

chorvereinbnote.de, 

www.chorvereinbnote.de

i

Freude bei der „Arbeit“: Chorleiter Peter Runck kümmert 

sich ehrenamtlich um insgesamt drei Chöre  Foto: cc

Nordalbingerweg 17 · 22455 HH Niendorf-Nord · Tel. 040 555 20 85

info@seniorenhilfe-juergen-off.de · www.seniorenhilfe-juergen-off.de
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Häusliche Krankenpflege und Seniorenbetreuung

Ins Krankenhaus oder ins Heim,

mit unserer Pflege muss das nicht sein.

Kontaktieren Sie uns! Seit über 30 Jahrenfür Sie da

Seniorenhilfe
Jürgen OffGmbH

Die Firma Geßler Fußboden-

design betreut Sie in allen 

Bodenbelagsfragen.

Informieren Sie sich auf 

unserer Website über die 

verschiedenen Möglichkeiten,

Ihren Boden zu gestalten.

n Parkett

n Linoleum

n Kork

n Laminat

n Teppichboden

n Designbeläge 
      in Stein- Holz- und Metalloptik

Carsten Geßler

Hainholz 25 · 22453 HH

Tel. 040 - 589 49 49

info@gessler-parkett.de

www.gessler-parkett.de

©
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WOCHENENDSERVICE



Genießen kann so einfach sein

Alpha Esszimmer GmbH  
Borsteler Chaussee 47 | 22453 Hamburg | Tel.: 2108 2089   

Öffnungszeiten: MO – FR 11.00 – 14.30 Uhr   SA + SO 9.00 – 14.30 Uhr
esszimmer@gastroservicecenter.de | www.alpha-esszimmer.eatbu.com

Das Alpha Esszimmer –  
genießen kann so einfach sein

Freuen Sie sich auf unsere täglich 
marktfrischen und hausgemachten 
Speisen. Hier genießen Sie unsere 
saisonalen Kreationen aus der deut-
schen sowie internationalen Küche, 
modern und 
z e i t g e m ä ß 
interpretiert. 
Bei uns kön-
nen Sie sich 
Ihre Speisen 
und Geträn-
ke selbst und 
unkompliziert 
zusammen-
stellen. 

Sie be-
nötigen ein 
Catering?

Kein Problem. Wir bieten Ihnen ein 
vielseitiges und ausgewogenes Spei-
senangebot mit unserem Catering 
an, welches sich an Ihren Bedürfnis-
sen und Wünschen ausrichtet.

Sie suchen nach separaten 
Räumlichkeiten für Ihre  
Veranstaltung mit Bewirtung?

Herzlich Willkommen in Alphas Ess-
zimmer! Gerne stehen wir Ihnen auch 
individuell und exklusiv als Eventlo-
cation mit Bewirtung zur Verfügung.

Unsere Küche 
verwendet - 
soweit mög-
lich - Produkte 
aus der Re-
gion; Aus der 
Region für die 
Region im Sin-
ne der Nach-
haltigkeit ist 
dabei unser 
Leitsatz. Ge-
meinsam mit 
unseren Liefe-

ranten arbeiten wir stetig daran, die 
Qualität in Ihrem Interesse sowie im 
Einklang mit der Umwelt zu verbes-
sern.

Wir freuen uns auf Sie!

Restaurant • Eventlocation • Catering
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Behörden
Behördliche Einrichtungen im 
Dienststellengebäude, 
Garstedter Weg 13, Telefon 
42801-Durchwahl (DW)

Fachamt für...

... Grundsicherung und Soziales, 
Di.+Do. 8.30-12.30 Uhr,  
DW -4746

... Gesundheit Kinder/ 
Jugendliche mit Schularzt- 
stelle, Sprechstunde
Do. 14-15 Uhr,  
DW -4660  

... Jugend- und Familienhilfe, 
allgemeiner sozialer Dienst,  
Mo. bis Do. 8-16 Uhr,  
Fr. 8-14 Uhr,  
DW -4613 und -4764

... Verbraucherschutz, Gewerbe 
und Umwelt, Termine nach 
Vereinbarung, DW -3608

Soziales Dienstleistungs- 
zentrum, Garstedter Weg 13,  
Di. + Do. 8.30-12.30 Uhr,  
DW -4746

Kundenzentrum Lokstedt  
mit Einwohnermeldestelle, 
Garstedter Weg 11,  
Mo. bis Fr. 7 -19  Uhr,  
Terminvergabe im  
www.hamburg.de/
kundenzentrum

Jugend
Haus der Jugend Niendorf,  
Vielohweg 152,  
Tel.: 551 19 02,  
www.hdj-niendorf.de

Spielhaus Wagrierweg, Wag-
rierweg 52a, Tel.: 551 36 45

Waldschule Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald, Bon-
denwald 108, Tel.: 55 40 36 85, 
www.sdw-hamburg.de

Deutsche Waldjugend,  
Landesverband Hamburg, 
Gruppe Niendorf,  
Treffpunkt Bondenwald 106 
(Förstereigelände), www. 
deutsche-waldjugend-hh.de

Pfadfinderstamm Lykàmedas 
(Mädchen),  
Niendorfer Gehege 27a,  
www.pbn.de

Jugendforum Niendorf, www.
jugendforum-niendorf.de

Elternschule Niendorf,  
Friedrich-Ebert-Straße 14,  
Tel.: 42 801-46 66, www. 
elternschulen-eimsbuettel.de

Staatliche Jugendmusikschule 
Hamburg Nord-West,  
Burgunderweg 2, 
Tel.: 555 17 37,  
www.hamburg.de/ 
jugendmusikschule ▶

Wer

Was
Wo

  Niendorfs Vielfalt 

zeigt sich auch in diesem 

nachfolgenden  Adressteil. 

Zusammengestellt vom 

Niendorfer Wochenblatt, 

Tibarg 30, 22459 Hamburg, 

Tel. 040 55 50 530-0, 

www.nie-wo.de

i

Garstedter Weg 9 

22453 Hamburg

Tel.: 226229770

info@fbs-niendorf.de

Ob für werdende Eltern, Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene oder Senioren -
es ist für jeden etwas dabei!

Unser Gesamtangebot inden 
Sie auf www.fbs-niendorf.de
oder rufen Sie uns an.

    Kurse und 
          Veranstaltungen 
  rund um die Familie

©
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Kitas
Elbkinder KiTas:
Bindfeldweg 30, Tel.: 58 97 42-0, 
Wagrierweg 16, Tel.: 552 32 28,  
Wernigeroder Weg 10,  
Tel.: 552  12 15,  
www.elbkinder-kitas.de

Ev. KiGa im Immanuel-Haus, 
Vielohweg 136,  
Tel.: 552 16 6-0,  
www.vielohweg.eva-kita.de

Ev. KiGa Verheißungskirche, 
Sachsenweg 2,  
Tel.: 69 60 87 81, 
www.sachsenweg.eva-kita.de

Ev.-Luth. Regenbogen- 
Kindergarten, Kollaustr. 241,  
Tel.: 58 46 75,  
www.kollaustr.eva-kita.de

Kath. KiGa St. Ansgar,  
Niendorfer Kirchenweg 18 , 
Tel.: 238 98 096,  
www.katholische-kitas- 
hamburg.de

KiGa Bayernweg,  
Rahweg 93, Tel.: 552 28 38,  
www.kiga-bayernweg.de

KiTa Lütte Niendorfer,  
Burgunderweg 1, Tel.: 55 10 804,  
www.pestalozzi-kita.de

KiTa Happy Land, Quedlinbur-
ger Weg 68, Tel.: 55 24 08 97, 
www.kita-happyland.de ▶

Verein Akzente,  
Förderung gemeindlicher  
Kinder- und Jugendarbeit 
in Niendorf, Kirchengemeinde 
Niendorf, Sachsenweg 2, 
Tel.: 551 53 80  
(1. Vorsitzender Dr. Klein)
www.ich-setze-akzente.de

Aktion Kinderparadies,  
betreuter Spielplatz,  
Zugang über Ordulfstraße 64, 
Tel.: 01525-850 44 38,  
Mo.-Fr. 9.30 – 12.30 Uhr,  
www.aktion-kinderparadies.de

HiP (Haus im Park) des ASB,  
offene Kinder- und  
Jugendarbeit,  
Zugang über Ordulfstraße 64, 
Mo. bis Fr. 15.30-18.30 Uhr

Kirche
Kirchenkreisverwaltung  
Hamburg-West/ 
Südholstein (ev.-luth.),  
Max-Zelck-Str. 1,  
Tel.: 55 82 20-302,  
www.kirchenkreis-hhsh.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde, 
Kirche am Markt mit  
Gemeindehaus, Niendorfer 
Marktplatz 3a, Tel.: 58 11 71, 
www.kirche-in-niendorf.de

Verheißungskirche mit  
Gemeindehaus,  
Sachsenweg 2,  
Tel.: 57 14 83-0, 
www.kirche-in-niendorf.de

Immanuel-Haus,  
Quedlinburger Weg 100,  
Tel.: 551 22 82, 
www.kirche-in-niendorf.de

Freie ev. Gemeinde Niendorf, 
Bondenwald 58,  
Tel.: 589 793 40,  
www.hamburg-niendorf.feg.de

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Ansgar,  
Niendorfer Kirchenweg 18,  
Tel.: 58 97 480,  
www.stansgarhh.de

Friedhofsverwaltung,  
Promenadenstraße 8,  
Tel.: 58 38 34,  
www.kirche-in-niendorf.de

KiTa Käptn Kaninchen,  
Quedlinburger Weg 34, 
Tel. 555 49 220,  
www.kikaka.de

Kinderstube Sethweg, 
Garstedter Weg 187,  
Tel.: 57 00 60 70,  
www.kinderstubesethweg.de

KiGa Wurzelzwerge,  
Niendorfer Marktplatz  18-24, 
Tel.: 589 722 90,  
www.wurzelzwerge.info 

KiTa Die Moor-Rüben, 
Ohmoorring 3a,  
Tel.: 555 44 35, www. 
rudolf-ballin-stiftung.de 

KiTa in der Schule Burgun- 
derweg, Burgunderweg 1,  
Tel.: 552 56 12

KiTa Kinderhaus FlieWaTuut, 
Paul-Sorge-Straße 108-110, 
Tel.: 796 954 55,  www. 
kinderhaus-fliewatuut.de 

PAKITA Praxisausbildungs- & 
Kindertagesstätte, Niendorfer 
Marktplatz 5-7, Tel.: 428 86 
92 80, www.pakita.de

Deutsch-Spanischer  
Kindergarten „La Cometa“, 
Friedrich- Ebert-Str. 14, 
Tel.: 58 91 78 10,  
www.ipicape.de

Der nächste

bestimmt!Winter kommt

Ab sofort warme 

Wintersachen 

bei uns!

Niendorf · Tibarg 18 / südl. Tibarg
Tel. 58 97 22 97 
Mo-Fr 9 -18 · Sa 9 -14 Uhr

©
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n Wir machen Ihr Auto fit
n Reparaturen aller Fabrikate
n Unfallreparatur-+Lackierarbeiten
n TÜV und AU
n Wohnmobil-Wartung
n Restauration von Oldtimern
n Klimaanlage-Wartung

CARL
 M E I S T E R S E R V I C E

©
NW

Seit über 

30 Jahren

Dietmar Carl · KFZ-Meister
HH-Niendorf · Sperberhorst 12C
Telefon 551 77 99
www.carl-meisterservice.de
e-mail:info@carl-meisterservice.de 
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Kultur
Künstlerhaus Sootbörn, 
Sootbörn 22, 
sootboern@web.de,
www.kuenstlerhaus-
sootboern.de

Kreutzer Chor, 
Probe Di. 18.30-21 Uhr, in 
den AWO-Räumen, Tibarg 1b, 
Tel. 040-61 92 18 (Wolfgang 
Buck, 1. Vorsitzender)

Bücherhalle Niendorf, 
Tibarg 41 (Tibarg Center), 
Tel.: 58 66 64,
www.buecherhallen.de

Forum für Künstlernachlässe, 
Sootbörn 22, Tel.: 52 20 18 80, 
www.kuenstlernachlaesse.de

Kulturtreff Niendorf, 
Tel.: 551 66 71 (Horst Schwind), 
www.kulturtreff.com

Bläsercorps Hamburg-Nien-
dorf, Tel.: 01573/ 256 58 65 
(Paul Linger), www.jagdhorn-
blaeser-hamburg.de

Ratgeber
Sozialraumprojekt ProNieNo, 
Rudolf-Klug-Weg 7-9, 
Tel.: 57 00 24 70, 
www.hakiju.de

Mütterberatung,
Bezirksamt Eimsbüttel, 
Fachamt Gesundheit, 
Garstedter Weg 13, 
Mo. 13.30-14.30 Uhr, 
Tel.: 428 01-4660
 
Erziehungsberatungsstelle für 
Kinder, Jugendliche und Eltern 
im Bezirksamt Eimsbüttel,
Friedrich-Ebert-Str. 14, 
Anmeldung Di.+ Do. 13-15 Uhr, 
Tel.: 428 01-4667

Hamburger Kinder- und 
Jugendhilfe, Tibarg 13, 
Tel.: 69 66 67 96-0, 
www.hakiju.de

Dolle Deerns, 
Fachberatungsstelle gegen 
sexuelle Gewalt, 
Niendorfer Marktplatz 16,  
Tel.: 439 41 50, www.
dolledeerns-fachberatung.de

Evangelische Familienbildung 
Niendorf-Lokstedt, 
Lippertsche Villa, 
Garstedter Weg 9, 
Tel.: 226 229 770, 
www.fbs-niendorf.de

Evangelischer Fachverband 
für Frauengesundheit, 
Region West, 
Garstedter Weg 9, 
Tel.: 226 229-775, www.
eva-frauengesundheit.de

Guttempler in Hamburg, 
Gemeinschaft 
„Friedrich Melchert“, 
Guttemplerhaus,
Friedrich-Ebert-Str. 34, 
Tel.: 581 968, www.
guttempler-hamburg.de ▶

Senioren
Computer-Treff, Immanuel 
Haus, Quedlinburger Weg 100, 
Do. 10-12 Uhr, 
Tel.: 556 213 77 (zu den 
Öffnungszeiten), 
www.kirche-in-niendorf.de         

Seniorenverband BRH 
(Beamte, Ruheständler, 
Hinterbliebene), Tel.: 551 45 88 
(Ilse Schibbe), monatliche 
Treffen Kursana Residenz, 
www.brh-hh.de

Diakoniestation Niendorf, 
Garstedter Weg 9, 
Tel.: 20 94 94 86 12,  
www.pflegediakonie.de

Kostenfreie Seniorenberatung 
der BGFG durch das DRK,
Di. + Do. 14-16 Uhr, 
BGFG-Nachbarhaus, 
Wagrierweg 31, 
Tel.: 54 80 56 58

Öffentliche Rechtsauskunft 
(ÖRA), Bezirksstelle Lokstedt, 
Garstedter Weg 13, 
Mo.+Do. 17-18.30 Uhr, 
Tel.: 428 43 -3071 oder 
-3072 (Hauptstelle), 
www.hamburg.de/oera

Das Rauhe Haus, 
Behindertenhilfe, 
Wohnhaus Niendorf, 
Alwin-Lippert-Weg 14,
Tel.: 589 759-23, 
www.rauheshaus.de

Behinderten-Arbeitsgemein-
schaft, Hilfe für Behinderte und 
Senioren, kostenlose Beratung: 
Do. 10.30-12.30 Uhr, 
Ex-Ortsamt Lokstedt, 
Garstedter Weg 13, 
Tel. 551 55 95 (H.-J. Leiste)

Pflegeberatung im
Pflegestützpunkt Eimsbüttel, 
Beratungszentrum für 
Senioren und körper-
behinderte Menschen, 
Mo. 8-12 Uhr, Do. 14-18 Uhr, 
Tel. 428 99-1030, Garstedter 
Weg 13, www.hamburg.de/
pflegestuetzpunkte

Wohnberatung-Wohnraum-
anpassung Freiwilligen 
Forum Niendorf, 
Lippertsche Villa, 
Garstedter Weg 9,
 Tel.: 238 981 56

wellcome Hamburg-Niendorf, 
Niendorfer Marktplatz 3a,
Tel: 01590-148 02 69, 
Fr. 9-11 Uhr, 
www.wellcome-online.de   

Moorlagen 13
22455 Niendorf Nord · Tel. 551 65 44

Mo: 8.30 - 13 Uhr + Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr, 
Friseur + Nagelstudio nur mit Anmeldung

Regine Fischer & Team

Wir freuen uns 
auf Sie!

©
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Super Preis-Leistung

Hausbesuche nach 

Absprache

Persönliche und 

kompetente Beratung

Seit über 

50 Jahren!

Feste Kegeln!
Geburtstage, Feste 
aller Art, Catering...

• 5 Festsäle für Geburtstage,
   Jubiläen oder Hochzeiten

• für 10 - 150 Personen

• Catering mit 
   Rund-um-Sorglos-Paket

Niendorf · Sachsenweg 85
Tel. 551 82 20

Mo - Fr ab 16 Uhr, Sa + So nach Vereinbarung

Eine tolle Idee

Freie Termine auf unserer 

neuen Kegelbahn
©
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Schulen
Schule Bindfeldweg 
(Grundschule, Regionales  
Bildungs- und  
Beratungszentrum), 
Bindfeldweg 37, 
Tel.: 428 88 16 10,  
www.grundschule- 
bindfeldweg.hamburg.de

Grundschule Sachsenweg, 
Sachsenweg 74,  
Tel.: 428 96 49-0, www. 
grundschule-sachsenweg.de

Grundschule Burgunderweg, 
Burgunderweg 2,  
Tel.: 428 96 23-0,  
www.schule-burgunderweg.
hamburg.de

Grundschule Moorflagen,  
Wagrierweg 18,  
Tel.: 428 96 48-0,  
www.schule-moorflagen. 
hamburg.de

Grundschule Sethweg,  
Sethweg 56,  
Tel.: 428 96 47-0, www. 
schule-sethweg.hamburg.de

Gymnasium Bondenwald,  
Bondenwald 14b,  
Tel.: 428 88 25-0, www. 
gymnasium-bondenwald.de

Gymnasium Ohmoor,  
Sachsenweg 76,  
Tel.: 428 96 68-0,  
www.gymnasium-ohmoor.de

Stadtteilschule Niendorf, 
Paul-Sorge-Straße 133-135, 
Tel.: 428 88 56-0,
www.stadtteilschule- 
niendorf.hamburg.de

Anna-Warburg-Schule,  
Niendorfer Marktplatz 7a, 
Tel.: 428 86 92-0,
www.anna-warburg- 
schule.de

Sonstige
Arbeitsgemeinschaft  
Tibarg (AGT) und Business 
Improvement District Tibarg 
(BID Tibarg), c/o Stadt + 
Handel City- und Standort-
management BID GmbH,  
Quartiersmanagement,  
Tibarg 21, Tel.: 58 95 17 42, 
www.tibarg.de und  
www.bid-tibarg.de

Interessengemeinschaft 
Niendorf Nord,  
Ernst-Mittelbach-Ring 49-55, 
Tel.: 22 600 137,  
www.niendorfnord.de

ASB Arbeiter-Samariter-Bund, 
Ortsverband, Tibarg 18,  
Tel.: 58 915 800;  
Sozialstation, Tibarg 54,  
Tel.: 58 93 418;  
Rettungsdienst,  
Alwin-Lippert- Weg 16,  
Tel.: 58 49 61,
www.asb-hamburg.de

AWO Arbeiterwohlfahrt,  
Seniorentreff,  
Tibarg 1b,  
Tel.: 58 62 51,  
www.awo-hamburg.org

BGFG Nachbarschaftstreff, 
Das Nachbarhaus,  
Wagrierweg 31,  
Tel.: 21 11 00-66, www. 
niendorfer-nachbarn.de

DRK Deutsches Rotes Kreuz, 
Sozialstation, Adlerhorst 16, 
Tel.: 54 75 97 50,
www.drk-sd-eimsbuettel.de

Freiwillige Feuerwehr  
Niendorf und  
Jugendfeuerwehr,  
Fuhlsbütteler Weg 5,  
Tel.: 41 918 337  
oder 428 511 934,  
www.ff-niendorf.de

Feuerwehr-Kasper Theater, 
Tel.: 58 21 14,  
www.kasper-theater.com

Polizei PK24,  
Garstedter Weg 24,  
Tel.: 428 652 410 ▶

» Romantischer 2. Advent 2019
6.-8.12.2019: Erster Weihnachtsmarkt  

rund um die Kirche am Markt 

» Fröhliche Pfingsten 2020
30.5.-1.6.2020: Großes Geburtstags- 

wochenende mit Tanzparty und Biergarten, 

ökumenischem Pingstgottesdienst,  
Erscheinen der Kirchen-Chronik 

» Festlicher 1. Advent 2020
29.11.2020: Festgottesdienst  

zur Kirchweihe mit Bischöin Fehrs

Wir freuen  

uns auf ein  

Fest mit allen  

Niendorferinnen  

und Niendorfern.

Das Jubiläum zum Mitfeiern

Kirche am Markt  
Niendorfer Marktplatz 3 a 

22459 Hamburg  
Tel. 581 171

jubilaeum@kirche-in-niendorf.de

250 Jahre250 Jahre
Kirche am  
Markt
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Sonstige
Pony-Hof,  
Niendorfer Gehege 50,  
Tel.: 58 23 41, www. 
ponyhof-waldschaenke.de

Regionalbeauftragter  
Dr. Michael Freitag,  
Termine per Tel.: 42 801 55 67

Revierförsterei  
Niendorfer Gehege,  
Förster Sven Wurster,  
Bondenwald 106,  
Tel.: 58 55 53

SoVD Sozialverband 
Deutschland, Ortsverband  
Niendorf- Schnelsen,  
Tel.: 555 38 21

VdK Sozialverband,  
Ortsverband Niendorf- 
Schnelsen, E-Mail:  
ov-niendorf-schnelsen@ 
vdk.de, www.vdk.de

SPD Niendorf und SPD- 
Abgeordnetenbüro, Dr. Monika 
Schaal (MdHB)/Marc Schemmel 
(MdHB), Rudolf-Klug- Weg 9, 
Tel.: 55 00 46 40,  
www.spdniendorf.de,  
www.monika-schaal.de,  
www.marc-schemmel.de

CDU Ortsverband Lokstedt- 
Niendorf- Schnelsen,  
Lappenbergsallee 34,  
Tel.: 67 38 56 67

Bürgerbüro Carsten Ovens  
MdHB (CDU),  
Sethweg 43,  
Tel.: 360 296 51,  
www.carsten-ovens.de

Flüchtlingshilfe  
„Wir für Niendorf“,  
Kontakt: Pastorin Maren  
Gottsmann und Nina Schrader, 
Tel.: 320 91 868,  
E-Mail: fluechtlingsarbeit@ 
kirche-in-niendorf.de, 
www.wir-fuer-niendorf.de

Sport
Niendorfer Turn- und  
Sportverein NTSV,  
Sachsenweg 78, 
Tel.: 55 42 16-0,  
www.niendorfer-tsv.de

Niendorfer Miniaturgolfclub, 
Burgunderweg 23,  
Tel.: 555 22 04,  
niendorf-minigolf.club

Niendorfer Flugsportclub, 
Vielohweg 58d,  
Tel.: 558 32 95,  
www.nfsc.de

Hamburger Tennis Club HTC 
Blumenau, Wendlohstieg 10, 
Tel.: 550 29 76,  
www.htcblumenau.de

HSV Stealers, Baseballanlage 
Langenhorst, Tel.: 570 64 87,  
www.stealers.de

Norddeutscher Polizeihund- 
Sportverein NPV Altona,  
Ostfalenweg 21,  
www.npv-altona.de

Sportangler Vereinigung HH, 
Tel.: 555 20 91 (Dieter Heinze), 
www.sav-hamburg.de

Lauftreff Hopfenhüpfer, 
E-Mail: RiSchue@gmx.de (Ri-
carda Schünadel)

FC St. Pauli, Trainingszentrum, 
Langenhorst 6, Tel.: 317 87 40, 
www.fcstpauli.com

Lauftreff LG-Niendorf, Tel.: 551 
04 39 (Rüdiger Pschorr) oder 
Tel.: 551 44 30 (Rainer Liese-
bach), www.lg-niendorf.de

Freizeitbad Bondenwald, Fried-
rich-Ebert-Str. 71, Tel.: 18 88 
90, www.baederland.de

Hund-Mensch-Team-Ham-
burg, Hundesportverein, Ostfa-
lenweg 36, www.hmt-hh.de

Vereine
Verein Bürgerhaus für Niendorf, 
Berenberg-Gossler-Haus,  
Niendorfer Kirchenweg 17, 
Tel.: 58 97 66 43,  
www.buergerhaus-niendorf.de

Freiwilligen-Forum,  
Garstedter Weg 9,  
Tel.: 23 89 81 56,  
www.freiwilligenforum.de

Kleingartenverein  
Broockkamp (Burgunderweg), 
Tel.: 555 22 97

Kleingartenverein Hasenheide, 
Hasenheide 208, 
Tel.: 551 31 33

Kleingartenverein Erlengrund, 
Schmiedekoppel 275, 
Tel.: 52 10 29 80

Kleingartenverein Rahweg, 
Rahweg 1,  
Tel.: 58 86 43    

Bürgerverein Hoheluft- 
Großlokstedt von 1896,  
c/o Hainholz 5,  
www.buergerv.de

Pro Niendorfer Gehege, 
www.pro-niendorfer- 
gehege.de

Forum Kollau, Verein  
für die Geschichte von 
Lokstedt, Niendorf und  
Schnelsen, c/o Siegbert 
Rubsch, Burgwedeltwiete 43, 
Tel. 559 10 16,  
www.forum-kollau.de          

Grundeigentümerverein 
Lokstedt-Niendorf-Schnelsen, 
c/o Jens-Uwe Maier,  
Tibarg 32b,  
www.grundeigentuemer 
verband.de          

Verein New Generation für 
Menschen ab 50, Stadtteiltreff 
Niendorf jeden 2. Do. im  ▶ 

Monat ab 18 Uhr, Victor’s 
Bratkartoffel Restaurant, 
Quedlinburger Weg 84,  
Tel.: 27 816 767

Erfolgreich lernen e.V.,  
Schippelsweg 63f,  
Tel.: 57 201 021, 
www.erfolgreich-lernenev.de

Verein Verkehrsamateure  
und Museumsbahn,  
Tel.: 554 21 10,   
www.vvm-museumsbahn.de

Rassegeflügelzuchtverein 
Schnelsen, Niendorf, 
Lokstedt von 1913,  
Tel.: 04855/8046  
(Ulrich Kirchner)

O.P.C Deutschland,  
Hilfe für Kinder in  
Thailand und Burma,  
Tel. 657 22 27
www.opcdeutschland.de 

Glücksstern,  
Hilfe für sozial schwache 
Familien,  
Tel. 555 997 72,  
www.glücksstern-ev.de

Netzwerk Flaschenpost,  
Portal für Vielfalt und  
Miteinander,  
Tel.: 34 92 14 43,  
www.netzwerk- 
flaschenpost.de 

Reservistenkameradschaft 
Niendorf im VdRBw,  
E-Mail: Vorsitzender@ 
rkniendorf.de,
www.rkniendorf.de

ADRESSEN

Diese Adress-Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.
Irrtümer vorbehalten. Ergänzungen und Änderungswünsche  
bitte per E-Mail an redaktion@nie-wo.deFotos: gettyImages (4),thinkstock (2),kh (2), bk (1)



Offi  zieller Fitnesspartner der Deutschen Eishockey Liga

clever fi t Hamburg-Niendorf · Ernst-Mittelbach-Ring 49-55 (im NNZ) · 22455 Hamburg 
T 040 55008966 · clever-fi t.com

JETZTKOSTENLOSESPROBETRAININGVEREINBAREN.

HIER MACHEN

WIR DICH FIT.

Kooperationspartner: AOK, 
Barmer und IKK Classic.

UNSERE LEISTUNGEN:

 KRAFTTRAINING

 AUSDAUERTRAINING

 FUNCTIONAL TRAINING

MASSAGELIEGE

 POWER PLATE

 MINERALGETRÄNKE

  KURSE (JUMPING, 
ZUMBA, YOGA, UVM.)



Wir helfen Ihnen!

EGAL WO SIE IHR 
HÖRSYSTEM GEKAUFT HABEN.

Kommen Sie mit diesem Gutschein in unsere Fachins� tute.
Angebot gül� g bis zum 31.10.2019.

GUTSCHEIN ÜBER
- eine Höranalyse
- Einstellung Ihres Hörsystems nach den neuesten 

Erkenntnissen der Hörgeräteakus� k
- reinigen und technische Überprüfung Ihres Hörsystems
- Und wir übernehmen dauerha�  den Service für Sie

Der Gutschein umfasst Ihr komple� es Hörsystem und hat einen 
Wert von bis zu 250,- €.
Wir sind ein unabhängiger Hörgeräteakus� ker und führen alle 
namha� en Hörgerätehersteller.

Fachins� tut Hörgeräte Zacho GmbH & Co. KG, Am Rathausplatz 17, 25462 Rellingen
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Gut
Schein

Fachins� tute Hörgeräte Zacho
HH-Niendorf/Markt  •  Zum Markt 1  •  Tel. 040- 54 800 930 

HH-Niendorf/Nord  •  Rudolf-Klug-Weg 7-9  •  Tel. 040- 780 122 00
Weitere in: HH-Blankenese  •  HH-Hoheluft  •  HH-Othmarschen  •  Halstenbek  •  Rellingen

www.zacho.de


